


2 Nr. 24/2017

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß	 -24
Büro	 -23
Mobil	 0160/5060353
Email	 juergen.hennemann@ebern.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern	 -28
Büro Pfarrweisach	 09535/270
Büro Privat	 09535/258
Mobil	 0175/4324349
Email	 ralf.nowak@pfarrweisach.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach im 
Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern	 -27
Büro Rentweinsdorf	 09531/5448
Mobil	 0172/8385583
Email	 willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Aktuelle Mitteilungen, Informationen, Wohnungsangebote, 
Satzungen und Anträge sowie das Mitteilungsblatt sind auch 
auf den folgenden Internetseiten einsehbar:
Stadt Ebern	 www.ebern.de
Gemeinde Pfarrweisach	 www.pfarrweisach.de
Markt Rentweinsdorf	 www.rentweinsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle

Montag bis Freitag 	  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag und Dienstag	 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Wartezeiten sind vormittags in der Regel kürzer als 
nachmittags.
Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne..... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf........... Tel. 09531/941169

Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale:	 09531/629-0
Telefax:	 09531/629-52
E-Mail:	 info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann	 -42
Lydia Schwarz	 -13
Tanja Zürl	 -40

Bürgerbüro, Fischereiwesen, Holzverkauf, Mitteilungsblatt
Johanna Eckert	 - 17
Christine Thomann	 -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger	 -12
Gabi Wild	 -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn	 -21
Rita Veen	 -16

Fundamt, Poststelle
Hanni Beck 	 -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler	 -25

Haupt- und Personalverwaltung, Bürgerbus
Karin Gercke, Sabrina Diller	 -26
Dirk Suhl	 -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann-Sittig	 -34
Horst Junge	 -37
Sabrina Schlinke	 -33
Lisa Schmitt	 -35

Kasse
Sonja Batz	 -31
Ursula Batzner	 -30
Jochen Greul	 -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Maximilian Schorn	 -21
Susanne Bravo	 -20

Systemadministration
Johannes Müller	 -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann	 -38
Martin Lang	 -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann	 -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung, Beitragswesen
Marco Ernst 	 -41
Josef Müller	 -43
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst	 112
Polizei Ebern	 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst	 0800/00 22 8 33
Giftnotruf 	 089/19240
Krankenhaus Ebern	 09531/628-0

Störungsdienste
Gas	 0941/28003355
Wasser	 09531/629-0
Strom	 0941/28003366

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.

Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 25/26: 	 ET 15. Dezember,
	 Redaktionsschluss 4. Dezember, 9 Uhr
Ausgabe 1: 	 ET 12. Januar,
	 Redaktionsschluss 29. Dezember, 9 Uhr
Ausgabe 2: 	 ET 26. Januar,
	 Redaktionsschluss 15. Januar, 9 Uhr
Ausgabe 3: 	 ET 9. Februar,
	 Redaktionsschluss 29. Januar, 9 Uhr
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (Montag bis Mittwoch) 09531/629-19

Bauhöfe der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Allgemeine Erreichbarkeit des Bauhofs
Ebern
Bauhofleiter: Christian Raehse
Bauhof .....................................................  Tel. 09531/943591
Kläranlage ...................................................  Tel. 09531/6923
Adresse: Klein Nürnberg 22a, 96106 Ebern

Pfarrweisach
Bauhofleiter: Roland Hartenfels
Bauhof ...........................................................  Tel. 09535/368
Adresse: Am Bauhof 3, 96176 Pfarrweisach

Rentweinsdorf
Bauhofleiter: Kurt Schorn
Bauhof......................................................  Tel. 0172/8655738
Adresse: Am Kappelsee 1, 96184 Rentweinsdorf

Erreichbarkeit des Bauhofs im Notfall

Außerhalb der Dienstzeiten der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofs ist ein Bereitschaftsdienst für akute Not-
fälle zuständig. Unter akuten Notfällen fallen Angelegenhei-
ten, die nicht aufschiebbar sind und umgehend behoben 
werden müssen, zum Aufgabengebiet des Bauhofs gehö-
ren und das öffentliche Leben der Bürgerinnen und Bürger 
maßgeblich beeinträchtigen. Hierzu gehören z.B. Ölspuren, 
Rohrbrüche, Wassereinbrüche und Schäden an öffentlichen 
Einrichtungen.

Notruf Bauhof Ebern.....................................  0171/9707777
Notruf Kläranlage Ebern...............................  0171/9707776
Notruf Wasserwart Ebern.............................  0171/9707774

Notruf Bauhof Pfarrweisach ........................  0172/8640368

Notruf Bauhof Rentweinsdorf .....................  0172/8385583

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei LINUS WITTICH Medien KG
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse:	 Haus Haßfurt 
	 der Haßberg-Kliniken,
	 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag	 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag	 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon:	 116117
Internet:	 www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.
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Kommen und genießen Sie 
den Eberner Weihnachtsmarkt!

Krippenführung durch die Altstadt
Zu einer Krippenführung zum Eberner Weihnachts-
markt am Sonntag, 3. Dezember 2017, um 16 Uhr lädt 
Stadtführer Heinz Zürl ein. Treffpunkt ist am Bahnhalte-
punkt, Schild „Stadtführungen“. 

Es erfolgt ein Rundgang zur Krippenausstellung in der 
Raiffeisenbank und zu den Krippen im Rathaushof und 
in der Stadtpfarrkirche. Anschließend geht’s hoch hin-
auf auf den Grauturm. 

Von dort aus können die Teilnehmer dem weihnachtli-
chen Treiben auf dem Marktplatz zusehen. Die Kosten 
betragen 3,- € pro Person und werden direkt an den 
Stadtführer entrichtet. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Photos mit Phon klingen nach
Es gibt ein Dakapo: Zum Weihnachtsmarkt werden die Schaufenster der xaver-mary-galerie wieder hell erleuchtet sein 
und berühmte Konterfeis den Passanten entgegen strahlen. Die Bilderausstellung „Photos mit viel Phon“ öffnet nochmals 
ihre Pforten, da die Präsentation der Konzert-Aufnahmen des Bamberger Fotojournalisten Helmut Ölschlegel im Oktober 
und November auf große Resonanz gestoßen war und Musikfans aus ganz Nordbayern angelockt hatte. Fast 800 Besu-
cher nutzten an zehn Öffnungstagen die Gele-
genheit in der Galerie des Bürgervereins, 80 
beteiligten sich an einem Fotoquiz, bei dem 
es berühmte Rockkünstler zu erkennen galt. 
Zum Weihnachtsmarkt ist die Ausstellung in 
den dann geheizten Räumen im ersten und 
zweiten Stock am Stadtbergfuß von 11 bis 18 
Uhr geöffnet. Das Fotoquiz wird in zwei diffe-
renzierten Staffeln um 14.30 Uhr, 15.30 Uhr, 
16.30 Uhr und 17.30 Uhr durchgeführt. Der 
Künstler erläutert ab 14 Uhr seine Bilder und 
die Umstände, wie sie zustande kamen.
Text: Ralf Kestel

Sperrung verschiedener Straßenzüge
Wegen des Weihnachtsmarktes am Sonntag, 
03.12.2017, werden in Ebern wieder folgende 
Straßenzüge gesperrt:
Der Marktplatz, die Spitaltorstraße, die Ritter-
von-Schmitt-Straße, die Kapellenstraße sowie 
die Ritter-, Brau- und Rückertgasse. Entspre-
chende Umleitungsstrecken werden ausge-
schildert. Die Sperrung dauert voraussichtlich 
von ca. 5.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr.
Da die zahlreichen Händler bereits am Sonn-
tag frühzeitig eintreffen, werden die Anlieger 
gebeten, ihre Kraftfahrzeuge schon am Sams-
tagabend außerhalb der gesperrten Straßen-
züge (Marktplatz, Spitaltorstraße, Ritter-von-
Schmitt-Str., Kapellenstraße, Ritter-, Brau- und 
Rückertgasse) abzustellen. Die Stadt Ebern 
hofft auf Verständnis für diese Maßnahme 
und bittet um Beachtung. Bereits am Samstag 
Abend findet im Bereich des Marktplatzes ein 
vorweihnachtlicher Glühweintreff statt. Dazu 
wird der Marktplatzbereich ebenfalls bereits 
ab 16.00 Uhr gesperrt. Die Umleitung wird 
entsprechend ausgeschildert.
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Fremdkörper im Abwasserkanal 
sind schädlich

Fremdkörper führen in der Kanalisation teilweise zu erheb-
lichen Problemen und wirken sich dadurch ungünstig auf 
den Betrieb der Anlagen und auf die laufenden Kosten aus. 
Es kommt immer wieder zu Verstopfungen von Rohren oder 
zu Ausfällen von Pumpwerken. Diese Störungen müssen 
dann aufwändig gesucht und behoben werden.
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern bittet die Bürger um 
verantwortungsvollen Umgang mit der Mülltrennung. Ins-
besondere dürfen folgende Dinge NICHT achtlos in die 
Toilette geworfen werden:

- Feuchttücher
- Wattestäbchen
- Damenbinden und Tampons
- Kondome
- Putzlappen
- Fritteusen – Fett
- Essensreste

Die Essensreste haben zur Folge, dass sich vermehrt 
Ungeziefer in den Kanalrohren aufhält, was ebenfalls zu 
Problemen im Anlagenbetrieb führt. Beispielsweise darf die 
Entsorgung des Inhaltes alter Einmachgläser nicht über die 
Kanalisation erfolgen.
In den letzten Jahren hat sich die Verwendung von Feuchttü-
chern als besonders problematisch herausgestellt. Auch die 
Hersteller weisen auf den Verpackungen darauf hin, dass die 
Feuchttücher NICHT über die Toilette entsorgt werden dür-
fen! Dies führt zu extremen Verstopfungen beispielsweise der 
Pumpenanlagen. Feuchttücher gehören in den Restmüll.

Um eine freundliche Mithilfe zum reibungslosen Betrieb der 
Abwasseranlagen wird gebeten.

Klöße, Blumenkohl, Pfirsiche und Karotten – Essensreste 
gehören in den Rest- oder Biomülle und nicht in die Toilette. 
Ein Bild, das absolut nicht appetitlich ist, mit welchem die 
Mitarbeiter der Kläranlage in Ebern jedoch täglich konfron-
tiert sind. Derartige Inhalte zwischen Toilettenpapier in den 
Kanalrohren ziehen Ungeziefer an und legen den Anlagen-
betrieb lahm. Im Sinne der eigenen Gesundheit und Kosten 
sollten alle Bürgerinnen und Bürger auf die korrekte Entsor-
gung ihrer Abfälle achten!

Bezugsquelle für Restmüllsäcke
Mit Schließung des Fachgeschäftses „Finzel“ am Eberner Markt-
markt hat sich auch die Bezugsquelle für Restmüllsäcke geän-
dert. Wenn, zum Beispiel nach einem Fest, überdurchschnittlich 
viel Müll zu entsorgen ist, bietet der Restmüllsack weitere Ent-
sorgungsmöglichkeit. Diese können Sie nun erwerben bei:
•	 EDEKA Rother, Bahnhofstraße 8, 96106 Ebern
•	 Hans Batzner GmbH Hagebaumarkt, 	Alte Ziegelei 1, 96106 Ebern
•	 und in den Wertstoffhöfen.

Die kommende Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes 
in der Kalenderwoche 50 beschließt das Jahr 2017.

Die erste Ausgabe des neuen Jahres erscheint  
in Kalenderwoche 2, die weiteren Ausgaben  
dann wieder im gewohnten Rhythmus.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen  
und Leser, eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit.

Ihre LINUS WITTICH 
Medien KG

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

Informationen zur Renaturierung 
der Baunach

Verfahren Ebern 3 – Flurneuordnung; Stadt Ebern, Land-
kreis Haßberge; Bekanntmachung und Ladung

Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken hält
am Dienstag, den 05.12.2017, um 19:00 Uhr, in der Rathaus-
halle, Marktplatz 30, 96106 Ebern eine Informationsver-
sammlung
über die Durchführung eines Verfahrens nach dem Flurbereini-
gungsgesetz zur Flurneuordnung in Ebern und Rentweinsdorf 
im Bereich der Baunach (Teilbereiche der Gemarkungen Fisch-
bach, Eyrichshof, Unterpreppach, Ebern, Heubach und Los-
bergsgereuth) ab. Hierzu werden alle Bürger eingeladen, die 
in den betreffenden Gemeindegebieten von Ebern und Rent-
weinsdorf Grundeigentum haben.
Die Ladung richtet sich auch an die Bürger und Grundeigentü-
mer, die keine Landwirte sind sowie die Pächter landwirtschaft-
licher Flächen.
Da die umfassende Neuordnung des Gemeindegebiets durch 
die Ländliche Entwicklung von erheblicher Bedeutung ist, liegt 
es in ihrem Interesse, an der Informationsversammlung teilzu-
nehmen.
In der Versammlung wird insbesondere über Sinn und Zweck 
des Verfahrens, die geplanten Maßnahmen der Wasserwirt-
schaftsverwaltung zur Renaturierung der Baunach, über die 
Finanzierung sowie über das voraussichtliche Verfahrensgebiet 
aufgeklärt. Für eine Aussprache besteht ausreichend Gelegen-
heit.
Zu der Versammlung sind auch das Landratsamt, das Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, das Wasserwirtschaft-
samt, die Stadt Ebern und die landwirtschaftliche Berufsvertre-
tung eingeladen, um – soweit erforderlich – Auskünfte über die 
in ihren Fachbereich fallenden Maßnahmen während des Ver-
fahrens Aufschluss zu geben.
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Sowohl für Bietende als auch für Suchende ist dieses Portal 
kostenlos.
Für weitere Informationen zum Portal:
Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Johanna 
Eckert/Christine Thomann, Rittergasse 3, 96106 Ebern,
Tel. 09531/629-19, Email buergerbuero@ebern.de
Weiterhin von der Stadt Ebern wird das Immobilienportal des 
Landkreises Haßberge betreut. Das Immobilienportal des 
Landkreises Haßberge ist im Internet zu finden unter: www.
wohnraum-hassberge.de
Ein wichtiger Bestandteil des Projektes ist die Immobilien-
börse, über die Immobilieneigentümer im Landkreis Haßberge 
Gebäude und Flächen kostenfrei zum Verkauf anbieten können.
Für weitere Informationen zum Portal:
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Sabrina Schlinke,
Rittergasse 3, 96106 Ebern, Tel. 09531/629-33,
Email sabrina.schlinke@ebern.de

Ebern

Informationen

Winterdienst im Stadtgebiet
Der Winter steht vor der Türe und somit müssen auch wieder 
die Arbeiter des städtischen Bauhofes und des Landkreises 
den Winterdienst bewältigen. Da hier, trotz der enormen Leis-
tung der Arbeiter, leider sehr oft Beschwerden im Bauhof und 
in der Verwaltung eingehen, möchten wir an dieser Stelle noch 
einmal um Verständnis bitten, dass nicht alle Wege gleicher-
maßen geräumt werden können und nicht allen Wünschen der 
Bürger nachgekommen werden kann. Der Winterdienst wird 
nach folgenden Prioritäten durchgeführt:
Priorität 1 - Verkehrsbedeutende und gefährliche Straßen und 
Plätze, insbesondere Hauptstraßen, Durchgangsstraßen, Busli-
nien, Kinderhäuser und Schulen
Priorität 2 - Verkehrsbedeutende Nebenstraßen und Bergstrecken
Priorität 3 - Nachrangige Nebenstraßen (Wohn- und Spielstra-
ßen, Tempo-30-Zonen, etc.)

Parkende Fahrzeuge am Straßenrand
Die Räum- und Streupflicht besteht innerhalb der geschlos-
senen Ortslage grundsätzlich nur an verkehrswichtigen und 
gefährlichen Stellen (z.B. bei Gefällstrecken). Außerhalb der 
geschlossenen Ortslage besteht sie nur an gefährlichen Stel-
len. Parkende Fahrzeuge machen das Räumen einer Straße oft 
unmöglich. Das Winterdienstfahrzeug ist aufgrund der Umrüs-
tung mit dem Schneepflug nicht mit anderen Fahrzeugen zu 
vergleichen. Die Fahrbahnen sind zusätzlich oft von beiden Sei-
ten her durch Schneemassen eingeschränkt, und ein Manövrie-
ren des Winterdienstfahrzeuges mit Pflug ist weitaus schwieriger 
als sonst. Parkende Fahrzeuge behindern somit immer wieder 
den Winterdienst. Die Fahrer der Winterdienstfahrzeuge haben 
daher die Anweisung, ggf. bei solchen Hindernissen auf ein 
Räumen der betreffenden Straße zu verzichten. Ist ein Räumen 
trotz parkender Fahrzeuge möglich, müssen die Eigentümer der 
Fahrzeuge damit rechnen, dass sie nach dem Passieren des 
Räumfahrzeuges von Schneemassen eingebaut sind. Bitte stel-
len Sie daher, vor allem in Ihrem eigenen Interesse, Ihre Fahr-
zeuge möglichst nicht am Fahrbahnrand ab, oder zumindest so, 
dass ausreichend Platz für das Winterdienstfahrzeug bleibt.
An chronischen Engstellen sollte bei schlechter Witterung 
komplett auf ein Parken am Fahrbahnrad verzichtet werden. 
Dies gilt insbesondere auch für Straßen wie z. B. die Beetho-
venstraße, Tilmann-Riemenschneider-Straße sowie die Georg-
Schäfer Straße. Bei vermehrten Beschwerden könnte dort ggf. 
für das Winterhalbjahr auch ein Halteverbot errichtet werden.

Überhang von Ästen und Sträuchern 
auf öffentlichen Flächen

Bei Ortsbegehungen ist des Öfteren festzustellen, dass von 
privaten Grundstücken immer wieder Äste von Bäumen und 
Sträuchern auf öffentliche Verkehrsflächen bzw. in das Licht-
raumprofil ragen. Es kann dabei zu Verkehrssicherheitsproble-
men kommen, wenn dadurch öffentlicher Verkehrsraum sowie 
Strom- und Telefonleitungen beeinträchtigt sind.
Der Lichtraum ist durch je eine Senkrechte von 1,25 m außer-
halb des Fahrbahnrandes und eine Waagrechte von 4,50 m 
über der Fahrbahn begrenzt. Über den Gehwegen ist mindes-
tens eine lichte Höhe von 2,25 m freizuhalten. Weitere Erklärun-
gen sind dem folgenden Schaubild zu entnehmen.

So soll es sein: Bitte achten Sie an Ihrem Grundstück auf das 
Lichtraumprofil.

Es werden alle Grundstückseigentümer gebeten, dahingehend 
ihre Eigentumsflächen zu überprüfen und ggf. derartige Män-
gel zu beseitigen.
Gem. Art. 29 Abs. 2 des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes 
dürfen Anpflanzungen aller Art nicht angelegt werden, soweit 
sie in den Lichtraum der Straße hineinragen und die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen können.
Gerade auch die Busunternehmen beschweren sich des Öfte-
ren bei der Gemeinde, dass ihre Spiegel bzw. ganze Seiten-
teile durch überhängende Äste beschädigt werden.
Bitte beachten Sie in Ihrem eigenen Interesse, dass Sie als 
Grundstückseigentümer bei solchen Beschädigungen privat-
rechtlich in Regress genommen werden könnten.
Wenn durch Baum- bzw. Strauchüberhang Gefahren für die 
öffentliche Sicherheit oder Gefährdungen des öffentlichen Ver-
kehrs vorliegen, kann die Ordnungsbehörde zudem Auflagen 
zur sofortigen Beseitigung der Gefahrenquellen erteilen und 
bei Nichtbefolgung die Ersatzvornahme zu Lasten des betref-
fenden Grundstückseigentümers veranlassen.
Um Beachtung wird daher gebeten.

Sprechtag der Handwerkskammer
Die Handwerkskammer für Unterfranken hält am Mittwoch, 
den 6. Dezember 2017, ihren monatlichen Sprechtag ab. Der 
Sprechtag findet von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Ämtergebäude 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, statt. 
Anmeldung bitte bei Herrn Stumpf unter Tel. 09771/991400.

Wohnraum gesucht? 
Haus zu verkaufen?

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern unterstützt Menschen, die 
Wohnraum in und rund um Ebern suchen oder bieten, mit ver-
schiedenen kommunalen Immobilienportalen.
Das Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern betreut 
das Kommunale Immobilienportal in Bayern (KIP). Es han-
delt sich dabei um eine Datenbank im Internet zur Vermarktung 
von Wohnungen, Häusern, Grundstücken und Gewerbeimmo-
bilien. Das Kommunale Immobilienportal ist im Internet zu fin-
den unter: www.kip-bayern.de/vg-ebern
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Sitzungen des Stadtrates 
und seiner Ausschüsse

13.12.2017, 16.00 Uhr: Umwelt- und Bauausschuss
21.12.2017, 18.00 Uhr: Stadtrat

Pfarrweisach

Informationen

 Stellenausschreibung
Der Schulverband Maroldsweisach sucht folgende Mitarbei-
ter/innen:
•	 ab dem 01.01.2018 eine Reinigungskraft für die 

Grundschule in Pfarrweisach, auf Basis einer gering-
fügigen Beschäftigung, mit einer täglichen Arbeitszeit 
von 1,25 Stunden bei 5 Arbeitstagen in der Woche,

•	 ab dem 01.01.2018 eine Reinigungskraft für die Mit-
telschule in Maroldsweisach mit einer täglichen 
Arbeitszeit von 1,75 Stunden bei 5 Arbeitstagen in 
der Woche.

Interessierte Personen melden sich bitte bis 15.12.2017 
beim Schulverband Maroldsweisach, Hauptstr. 24, 96126 
Maroldsweisach, Tel. 09532-922231 bzw. 09532-922225).

Aktualisierung der Werbeanlage
Die Gemeinde Pfarrweisach unterhält an der B 279, an den 
Ortseingängen von Pfarrweisach, zwei grüne Hinweistafeln für 
Gewerbetreibende und Vereine.
Nach der Schließung der Bankfilialen in Pfarrweisach wurden 
zwei Werbetafeln entfernt und könnten nun neu besetzt werden.
Interessenten werden gebeten sich in der Verwaltung bei Frau 
Barthelmann (ute.barthelmann@ebern.de oder Tel. 09531/629-
42) zu melden. Da die Anzahl auf max. zwei Schilder begrenzt 
ist, erfolgt die Vergabe nach Eingang der Bewerbungen.

Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat der Gemeinde Pfarrweisach trifft sich am 
dritten Donnerstag im Monat zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.00 Uhr (Winterzeit) bzw. 19.30 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus Pfarrweisach statt. In Aus-
nahmefällen kann der Termin abweichen. Interessierte Bürger 
sind als Zuschauer im öffentlichen Teil der Sitzung herzlich will-
kommen.

Zugepflügte Einfahrten
Häufig erreichen uns Beschwerden, dass die vom Schnee 
bereits befreiten Grundstückseinfahrten durch den vorbei-
fahrenden Schneepflug wieder zugeschoben worden seien. 
Hierzu ist zu sagen, dass das Räumschild des Schneepflu-
ges generell zum Fahrbahnrand hin gedreht sein muss. Eine 
Schneeablagerung in die Fahrbahnmitte ist verkehrsgefähr-
dend und unzulässig. 
Auch das Anheben des Pfluges vor jeder Ausfahrt ist aus meh-
reren Gründen nicht möglich; unter anderem wäre dadurch 
keine optimale Räumung mehr gewährleistet. Deshalb kann 
es den Anliegern nicht erspart werden, die zugeschobenen 
Einfahrten noch einmal frei zu räumen. Dies ist durch die herr-
schende Rechtsprechung als zumutbar entschieden worden. 
Um Verständnis wird gebeten.

Räum- und Streupflicht der Anlieger
Auf die Räum- und Streupflicht der Anlieger im Winter wird hin-
gewiesen. Nach §§ 9 ff der gemeindlichen „Verordnung über 
die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die 
Sicherung der Gehbahnen im Winter“ haben die Grundstücks-
anlieger (Vorder- und Hinteranlieger) an Werktagen ab 7.00 
Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr 
die Sicherungsfläche von Schnee zu räumen und bei Glätte 
zu streuen und vom Eis zu befreien. Bei Straßen ohne Gehweg 
ist ein ca. 1 m breiter Streifen der Straße, der dem Hausgrund-
stück vorgelagert ist, zu räumen. 
Das Räumgut ist so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinläufe 
und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. 
Keinesfalls darf das Räumgut auf die Fahrbahn geschoben 
werden.

Öffentliche Ausschreibung zur 
Neuverpachtung

Die Stadt Ebern bietet aus ihrem Grundbesitz ab 01. Januar 
2018 folgendes landwirtschaftlich nutzbare Grundstück zur 
Neuverpachtung an:

Stadt Ebern
Lfd.Nr.	 Gmkg.	 Flur Nr.	 Größe (ca.)	 Nutzungsart / Lage
1	 Welkendorf	 519	 1,2643 ha	 Grünland, Ackerland, Unland,
				    Saarwiesen

Diese Pachtflächen befinden sich im Landschaftsschutzgebiet.
Beschränkungen und Auflagen für in Landschaftsschutzgebie-
ten gelegene Nutzflächen sind zu beachten. Insbesondere sind 
alle Handlungen verboten, die den Charakter des Gebiets ver-
ändern oder dem besonderen Schutzzweck zuwiderlaufen.
Die Pachtdauer beträgt 9 Jahre.
Das Pachtangebot ist schriftlich im verschlossenen Umschlag 
mit der Kennzeichnung „Pachtangebot“ bis zum 19. Dezem-
ber 2017 an die Verwaltungsgemeinschaft Ebern zu richten.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Lisa Schmitt 
(ZiNr. 2.17, II. Stock, Tel. 09531/629-35 oder per Email: lisa.
schmitt@ebern.de).
Ebern, November 2017
Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister, Stadt Ebern

Glühweintreff geöffnet
Der Glühweintreff am Eberner Marktplatz ist in diesem Jahr an 
folgenden Tagen ab 17 Uhr geöffnet:
Die. 05., Do. 07., So. 10. Dezember
Die. 12., Do. 14., So. 17. Dezember
Die. 19., Do. 21. Dezember
Die Erlöse gehen wieder an: Stadtbücherei Ebern, Kindergar-
ten Ebern, Kindergarten Jesserndorf, Jugendtreff

 Schenken Sie 
Kindern wie Mouna eine 
 liebevolle Familie.
Früher musste Mouna alleine auf 
der Straße überleben. Heute lebt 
sie ge borgen im SOS-Kinderdorf. 
Wenden auch Sie die Geschichte 
eines Kindes zum Guten. 
Als SOS-Pate!

Jetzt Pate werden: 
sos-kinderdorf.de

Helfen ab 

1 €
pro Tag
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Sitzungen des Marktgemeinderates
Der Marktgemeinderat des Marktes Rentweinsdorf trifft sich 
immer am ersten Montag des Monats zur Sitzung. Die Sitzun-
gen beginnen um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20.00 Uhr (Som-
merzeit) und finden im Rathaus in Rentweinsdorf statt.

Kindergarten

Kirchl. Kindergarten Arche Noah Ebern
Ein bisschen so wie St. Martin sein

Begleitet von der Gitarre und im Schein ihrer Laternen zogen 
die Kinder des Kindergarten Arche Noah am Freitag, 10. 
November, im Martinszug über den Marktplatz.

Nach diesem Motto haben sich die Kinder im Kindergarten 
Arche Noah auf den 11. November vorbereitet. Dabei gehört 
für die Kinder nicht nur das offensichtliche Teilen des Man-
tels zu St. Martin, sondern allgemein das Helfen. Helfen und 
anderen Menschen eine Freude machen. Deshalb waren die 
Gelb- und Blaumützen bereits in der Woche vor St. Martin im 
Seniorenzentrum St. Elisabeth gewesen um mit ihren eigens für 
den Martinstag einstudierten Liedern den alten Menschen eine 
Freude zu machen. 
Und auch ihre Kleidung haben sie geteilt und konnten Klei-
dungsstücke für arme Kinder in Indien spenden. Höhepunkt 
war dann aber trotzdem der Martinsumzug abends. Als endlich 
alle da waren, zeigten die Vorschulkinder (Blaumützen) einen 
eigens einstudierten Lichtertanz mit dem sie Stolz und Freude 
in die Gesichter der zusehenden Eltern, Großeltern, Onkels, 
Tanten und natürlich Geschwister zauberten. Danach konnte 
es endlich losgehen. Die eigens gebastelten Laternen strahlten 
mit den Straßenlaternen um die Wette und die Martinslieder, alt-
bekannte Weisen ebenso wie neue Kreationen, klangen über 
den Marktplatz.

Text & Bild: Katharina Becht

Städt. Kindergarten Regenbogen Ebern

St. Martin gemeinsam feiern
Am 09.11.17 und 10.11.17 fanden die Martinszüge des Städti-
schen Kindergartens Regenbogen statt. Besonders gefreut hat 
uns, dass am 09.11.2017 die Kinder der Lebenshilfe Ebern die-
sen Tag mit uns zusammen gefeiert haben. Am Treffpunkt wur-
den die Kinder mit Eltern und Großeltern musikalisch von den 
Kindern der Lebenshilfe Ebern und ihren Betreuern mit einem 
sehr schönen Martinslied eingestimmt.

Rentweinsdorf

Informationen

Stellenausschreibung
Der Diakonieverein Rentweinsdorf

sucht für die
KITA BUDENZAUBER

eine

Kinderpflegerin
Ab 01.01.2018 mit 10 Wochenstunden.

Eine schrittweise Erhöhung auf ca. 32 Wochenstunden bis 
Mai 2018 ist vorgesehen.

Die KITA Budenzauber in Rentweinsdorf ist ein 3-gruppiger 
Kindergarten mit einer Krippen-Gruppe.
Wir setzen auf einen offenen und wertvollen Umgang mit 
unseren Kindern und dem Mitarbeiterteam.
Regelmäßige Projekte gehören zu unserem Jahrespro-
gramm.

Die Stelle ist vorläufig bis August 2018 befristet. Bewerbun-
gen bitte schnellst möglich an das
Pfarramt Rentweinsdorf
Herr Körner, Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf

Würdiger Volkstrauertag

Im Markt wurde der Volkstrauertag in würdiger Weise began-
gen. Die Predigt im Hauptgottesdienst hielt Ortspfarrer Hans 
Körner und die musikalische Umrahmung der Feierlichkei-
ten hatte der Posaunenchor der Kirchengemeinde (Leitung 
Gerhard Sperber) übernommen. Auf dem Plan erfolgte eine 
Kranzniederlegung am Ehrenmal durch die Freiwillige Feuer-
wehr. Auf dem Friedhof fand am Ehrenmal eine gottesdienstli-
che Feier statt. Pfarrer Körner gedachte in seiner Andacht der 
Kriegstoten, Verstorbenen und Verfolgten. In seinen Worten 
sprach er den kommenden Buß- und Bettag an und ermahnte 
zur Umkehr. Die Fahnen der Vereinsabordnungen senkten sich 
bei der Kranzniederlegung im Namen der Vereine und Wehren 
aus dem Marktgebiet, die durch Kommandant Florian Rengstl 
und Herbert Marquardt erfolgte (unser Bild).

Text & Bild: Horst Schneider
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Hierbei noch einmal ein großes Dankeschön seitens des Kita-
Personals an den Elternbeirat der Kita Budenzauber und den 
Rentweinsdorfer Posaunenchor, dass dieser Abend so prob-
lemlos und (trotz stürmischem Wetter) so gemütlich verlaufen 
konnte. Am Ende bleibt noch zu sagen, dass dieser Umzug 
wohl wirklich in St. Martins Ehren stand, weil nicht nur der Man-
tel geteilt wurde, sondern auch die harmonische Gemeinschaft-
lichkeit von Jung und Alt.

Text: Rico Weilemann

Schlaue Füchse ganz groß!
Die Vorschul-Gruppe „Schlaue Füchse“ hat am 27. Oktober die 
Grundschule in Rentweinsdorf anlässlich des Kartoffelfestes 
besucht. 
Nachdem wir den Vorführungen der Schulkinder mit Freude 
zugesehen hatten, waren die Vorschulkinder selbst an der 
Reihe! Sie führten zuerst ohne erwachsene Hilfe das Gedicht 
„Langsam fällt jetzt Blatt für Blatt“ und anschließend das Lied 
„Hui, Hui, der Herbstwind“ vor und überraschten damit die 
begeisterten Zuschauer. Wofür sie dann auch als erste das 
abwechslungsreiche Buffet stürmen durften.

Bild: Petra Haubner, Text: Rico Weilemann

Schulen

Grundschule Maroldsweisach - 
Außenstelle Pfarrweisach

Vorlesetag in der Grundschule
Über 170.000 Teilnehmer können nicht irren: Vorlesen ist spitze!
So viele Menschen beteiligen sich auch in diesem Jahr wieder 
am bundesweiten Vorlesetag.
Auch die Grundschule Maroldsweisach organisierte zusammen 
mit der Pfarrbücherei Pfarrweisach für alle ihre Schüler einen 
Vorlesetag zum 17. November. Büchereileiter Stephan Wohl-
fromm besuchte an zwei Tagen alle Klassen der Grundschule 
in Maroldsweisach und Pfarrweisach und las den Schülern 
interessante, altersgerechte Geschichten vor. Die Kinder der 
ersten und zweiten Klassen hörten die Geschichte „Anna und 
ihr Meerschweinchenvampir“ von Christine Goppel. Den Kin-
dern der dritten Klasse las Herr Wohlfromm aus dem Buch „Der 
schlechteste Ritter der Welt“ von Christian Tielmann vor, wäh-
rend die 4. Klässer die Geschichte „Der Froschkönig“ in der 
Version von Janosch hörten. Und als Zugabe erfreuten sich die 
Kinder an der Geschichte von Dimiter Inkiow „Der Flohzirkus“.

Wie St. Martin teilen, das machten die Kinder des städtischen 
Kindergartens „Regenbogen“ und der Lebenshilfe Ebern 
gemeinsam. Begleitet wurden sie von der Bläsergruppe der 
Musikschule Ebern.

Anschließend spielte die Bläsergruppe der Musikschule Ebern 
unter der Leitung von Christian Baum das Lied: „St. Martin“. 
Dann setzte sich das Lichtermeer aus vielen Laternen in Bewe-
gung, immer wieder musikalisch begleitet von den Kindern der 
Musikschule Ebern.
Abgesichert wurde der Martinszug von fleißigen Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr Ebern, die sogar zur Freude der 
Kinder mit einem großen Feuerwehrwagen gekommen sind. 
Am Kindergarten angekommen, stellten sich die Kindergarten-
kinder, zusammen mit den Kindern der Lebenshilfe, zu einem 
großen Kreis auf. Dort wurden von den Kindergartenkindern 
weitere Lieder und Tänze aufgeführt und zur Belohnung zwei 
große Martinsbrezeln, im Sinne von St. Martin, an alle Kinder 
ausgeteilt.
Zum Abschluss konnten sich alle Beteiligten an Bratwürsten, 
Martinsbrezeln, Glühwein, Kinderpunsch, Kaba, usw. erfreuen, 
die vom Elternbeirat und fleißigen Eltern ausgegeben wurden. 
Ein wirklich gelungenes Fest, das zeigt, wie man ganz unkom-
pliziert zusammenarbeiten kann. Nochmal ein großes Danke-
schön an alle Beteiligten!

Text & Bild: Stefan Reinwand

Kindertagesstätte Budenzauber 
Rentweinsdorf

Martinsumzug mit Jung & Alt
Die Kinder und ihre Eltern sowie weitere Angehörige trafen 
sich mit dem Kita-Personal am Freitag, dem 10.11.2017, in der 
Rentweinsdorfer Siedlung am Vogelherd zum gemeinsamen 
Martinsumzug. Begleitet wurden sie dabei vom St. Martin auf 
seinem Pferd und dem Posaunenchor. Bevor alle zusammen 
zur Kirche liefen, wurden die Beteiligten von drei Vorschulkin-
dern herzlich begrüßt, das Gedicht „Sonne, Mond und Sterne“ 
von allen Kindern vorgetragen und danach der Weg mit dem 
Lied „Ich geh mit meiner Laterne“ beschlossen.
Nach einer Zwischenpause, bei der das Martinslied „Durch 
die Straßen auf und nieder“ gesungen wurde, traten schließ-
lich alle den letzten Kilometer zur Kirche an. Nachdem dort 
alle Platz genommen hatten, sprachen die Vorschulkinder ein 
Begrüßungsgebet vor. Danach konnten sich die Kinder zurück-
lehnen, denn der Elternbeirat spielte die Geschichte des St. 
Martin nach, wobei sie vom Lied „St. Martin ritt durch Schnee 
und Wind“ und Pfarrer Hans Körner an der Gitarre, musikalisch 
begleitet wurden.
Als Nächstes wurde es richtig nostalgisch, denn im Kindergar-
ten wurden alte Bilder von Martinsumzügen der letzten Jahre 
heraus gesucht, nun auf der Leinwand gezeigt und vom Posau-
nenchor mit der richtigen Atmosphäre hinterlegt. Zu guter Letzt 
führten noch einmal alle Kinder das Fingerspiel „Mein kleines 
Laternenlicht“ vor und das Hauptprogramm wurde mit ein paar 
Liedern für die ganze Gemeinde und dem Segen von Pfarrer 
Hans Körner beendet.
Schließlich waren dann alle Versammelten für den gemeinsa-
men Rest des Abends im Kindergarten bei Getränk und Speis 
eingeladen.
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durch gemeinsames Bewegen und Tanzen, Sprechen und 
Singen bereichert werden. Eltern können die Musikstunde als 
Zeit des Miteinanders mit ihrem Kind genießen, für sich selbst 
(wieder) Freude am Singen und Bewegen erfahren und musi-
kalische Impulse für den Alltag mitnehmen. Die Kursgebühr 
beträgt 15 Euro pro Monat.
Interessiert? Dann einfach bei der Musikschule Ebern anmelden. 
Anmeldeformulare gibt’s auf unserer Homepage unter www.
musikschule-ebern.de unter „Downloads“ oder direkt bei der 
Musikschule Ebern e. V., Ritter-von-Schmitt-Str. 8, 96106 Ebern.
Mail: info@musikschule-ebern.de; Büro: 09531 -944 30 05;
Mobil: 0170 – 900 87 37

Volkshochschule

Besondere Veranstaltungen
Weitere Informationen: vhs Geschäftsstelle,
Tel. (0 95 21) 94 20-0 oder vhs@vhs-hassberge.de,
www.vhs-hassberge.de
sowie im vhs-Programmheft Herbst 2017

Gregor von Zirkel aus der Hammerschmiedsmühle von Sylbach
Vortrag mit Prof. Wolfgang Weiß
In Zusammenarbeit mit dem Unibund Würzburg, dem Histori-
schen Verein und der Kath. Kirchengemeinde, Haßfurt
Do., 30.11.17, 19.45 Uhr
Haßfurt / BIZ am Marktplatz
kostenfrei

Power to change – Film mit Diskussion
Fr., 08.12.17, 18.00 - 20.00 Uhr
Oberschleichach / UBiZ
Kostenfrei

Winterweihnachtskonzert– Winter songs & tales
Mit dem Ehepaar Judith Hutzel-Weisel (Gesang und Harfe) und 
Michael Weisel (Gesang und Kontrabass)
So., 10.12.17, 18.00 Uhr
Knetzgau / Oberschwappach, Spiegelsaal des Schlosses
€ 12,00, Vorverkauf bei der Gemeinde Knetzgau, Frau Höhn, 
Tel. (0 95 27) 79 13

Klangentspannung
Mitzubringen: Isomatte, Decke, kleines Handtuch oder Kissen, 
warme Socken
Leitung: Angelika Eirich
Mo., 11.12.17, 19.00 - 20.00 Uhr
Haßfurt / Freie Waldorfschule, Am Ziegelbrunn 10
€ 10,00

KisiKi-Mitmachkonzert
Du bist eingeladen - für Groß und Klein!
Leitung: Doris Kampmann
Sa., 16.12.17, 15.00 Uhr
Zeil / Rudolf-Winkler-Haus
kostenfrei, Spenden erbeten

Ausstellung - Vergissmeinnicht
Biografien und Schicksale von jüdischen Kindern aus den 
Landkreisen Haßfurt, Hofheim und Ebern
Ab Sa., 23.12.17 - Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 13.00 
- 16.00 Uhr
Zeil / Dokumentationszentrum Zeiler Hexenturm

Für die Kinder in Pfarrweisach hatte die Vorlesestunde noch 
einen weiteren Höhepunkt, denn Herr Wohlfromm brachte für 
alle Kinder das Lesestartset für die Kinder der 1. Klassen mit 
und verteilte es an die Kinder. Das Lesestartset 3 gehört zur 
Aktion von Stiftung Lesen und dem Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung. In den vergangenen sechs Jahren haben 
zuerst alle 1-jährigen Kinder beim Kinderarzt und danach alle 
3-jährigen Kinder in der Pfarrbücherei das Lesestartset 1 und 
2 bekommen. Mit den enthaltenen Büchern sollen die Kinder 
Freude am Vorlesen und Lesen empfinden, so dass ihnen der 
Einstieg in die Bücherwelt schmackhaft gemacht und erleich-
tert wird. Und abschließend ermunterte Herr Wohlfromm die 
Grundschüler auch selbst als Vorleser für kleinere Geschwister 
oder Eltern und Großeltern tätig zu werden.

Die Erstklässer in Pfarrweisach erhalten aus der Hand von Ste-
phan Wohlfromm die Lesestartsets.

Text & Bild: Stephan Wohlfromm

Mittelschule Ebern

Zeitzeugen gesucht
Die Klasse 9b der Mittelschule Ebern beteiligt sich am Schü-
lerwettbewerb zur politischen Bildung mit dem Thema „Ange-
kommen in der neuen Heimat - Flüchtlinge und Vertriebene in 
unserer Region“. Dabei wird die Situation des Neubeginns von 
Flüchtlingen/Heimatvertriebenen im Eberner Gebiet (Altland-
kreis Ebern) nach dem Zweiten Weltkrieg betrachtet.
Dies geschieht sowohl aus der Perspektive der Einheimischen 
als auch die der Neuankömmlinge zu den Bereichen Familie, 
Wohnen, Arbeit, Rolle der Behörden, Schule und Freizeit und 
Umgang miteinander.
Dazu benötigt die Klasse noch Informationen und bittet deshalb 
um Unterstützung. Sie fragt nach Zeitzeugen (Einheimische 
und Neuankömmlinge), nach Personen, die von Zeitzeugen 
etwas dazu erfahren haben oder etwas dazu wissen oder nach 
Unterlagen von Vereinen oder Vertriebenenorganisationen.
Die Schüler sind schon ganz gespannt über Rückmeldungen 
und freuen sich über alles.
Meldungen an die Mittelschule 09531/940130 oder an Harald 
Amon 09531/1737 oder per Mail an: sekretariat@mittelschule-
ebern.de.
Text: Harald Amon, Mittelschule Ebern

Musikschule Ebern

Neuer Kurs „Musikzwerge“ ab Februar 2018
Nach den Faschingsferien 2018 beginnt bei der Musikschule 
Ebern e. V. ein neuer Kurs „Musikzwerge.“ Der Kurs dauert ein 
Jahr und bietet für Kinder ab 18 Monaten und deren Eltern viel-
fältige, musikalische Erlebnisse. Die Musikzwerge treffen sich 
jeweils am Mittwoch (außer feiertags und in den Schulferien) 
von 15.30 – 16.15 Uhr im Musikraum der Mittelschule Ebern.
Jedes Kind hat ein natürliches musikalisches Talent, das mit 
Freude, Spaß und Experimentierfreudigkeit entwickelt werden 
kann. Die Beziehung zwischen Mutter/Vater und Kind kann 
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Juli Löwenzahn rettet Weihnachten
Michaela von der Linden
Freitag, 15.12.17, 16.45 - 18.00 Uhr, Elternteil mit Kind € 7,50, 
Elternteil mit 2 Kindern € 9,00, Familien € 10,50
Kursort: Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT Unterschleichach.

Catch me if you can! – Winterfang und Beringung von Fut-
ter-Hausgästen
Dr. Christine Thorn
Samstag, 16.12.17, 10.00 - 12.00 Uhr, kostenlos

Die Weihnachtswichtel
Für Mütter/Väter mit Kindern im Alter von 2 bis 6 Jahren.
Michaela von der Linden
Montag, 18.12.17, 16.45 - 18.00 Uhr, Elternteil mit Kind € 7,50, 
Elternteil mit 2 Kindern € 9,00, Familien € 10,50
Kursort: Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT Unterschleichach

Wie die Gans sich vor Weihnachten rettet
Für Mütter/Väter mit Kindern im Alter von 2 bis 6 Jahren.
Michaela von der Linden
Mittwoch, 20.12.17, 16.30 - 17.45 Uhr, Elternteil mit Kind € 7,50, 
Elternteil mit 2 Kindern € 9,00, Familien € 10,50
Kursort: Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT Unterschleichach

Besinnliches für Erwachsene: Das Lukasevangelium und 
die Weihnachtsgeschichte neuzeitlich erzählt
Michaela von der Linden
Freitag, 22.12.17, 19.00 - 20.30 Uhr, € 10,00
Kursort: Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT Unterschleichach

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich!
09529.9222-0, anmeldung@ubiz.de oder info@ubiz.de

Pinnwand

Gesucht, Gefunden
Sie haben noch Platz am Stammtisch? Sie suchen jemanden, 
der Ihnen beim Einkaufen hilft oder Sie zum Arzt fährt? Sie 
haben etwas zu verschenken? ...
Mit dieser Pinnwand in unserem Mitteilungsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern wollen wir den Kontakt zwischen 
Suchenden und Bietenden erleichtern. Schreiben Sie uns ein-
fach per E-mail (redaktion@ebern.de), was Sie suchen oder 
was Sie bieten - wichtig ist, dass es sich dabei um kostenfreie 
und seriöse Angebote  handeln muss.
Haben Sie etwas zu verkaufen? Dann können Sie gerne eine 
Kleinanzeige in unserem Mitteilungsblatt buchen (www.wittich.
de/Objekt2082). Nutzen Sie diese Pinnwand, damit die Begeg-
nungen zwischen den Menschen im Gebiet der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern noch vielfältiger werden. Für weitere Fragen 
stehen wir Ihnen gerne im Bürgerbüro der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern zur Verfügung!

Weihnachten kommt immer so plötzlich... Unsere Geschen-
kidee: Gutscheine der Volkshochschule!
Wir erstellen für Sie individuelle Gutscheine für Kurse und Kul-
turveranstaltungen der vhs und des UmweltBildungsZentrums 
Oberschleichach oder über einen bestimmten Betrag, der je 
nach Wunsch eingelöst werden kann.
Informationen und Bestellung: vhs Geschäftsstelle, Tel. (0 95 
21) 94 20-0 oder vhs@vhs-hassberge.de

UmweltBildungsZentrum 
Oberschleichach (UBiZ)

Nicht reden, handeln! – Nachhaltigkeit kann jeder
Anna Weber
Freitag, 01.12.17, 18.00 - 21.00 Uhr, € 8,00

Power to Change – Film mit Diskussion
Günter Lieberth
Freitag, 08.12.17, 18.00 - 20.00 Uhr, kostenlos

Lederworkshop für Anfänger
Hierfür fallen Materialkosten wie folgt an: Armschutz € 15,00, 
Holster oder Seitenköcher € 35,00, Gürteltasche € 35,00, Gürtel 
€ 15,00, Flaschenhalterung € 30,00, Stirnband € 10,00, Kopf-
stück für Pferd € 50,00 (passendes Kopfstück mitbringen), 
Halsband für Hund € 10,00.
Teilnehmerbegrenzung: 8
Sandra Pfister
Samstag, 09.12.17, 10.00 - 18.00 Uhr, € 50,00 zzgl.
Materialkosten siehe oben
Kursort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, 97513 Michelau 
OT Neuhof

Wir flechten für Weihnachten: Workshop für Kinder ab 8 
Jahren
Mitzubringen: Gartenschere und eine Brotzeit für die Pause
Susanne Hilbich
Samstag, 09.12.17, 13.30 - 17.00 Uhr, € 17,00 zzgl. ca. € 3,00 
Materialkosten nach Verbrauch

Weihnachten im Wald
Geeignet für Familien mit Kindern ab 5 Jahren.
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, warme Schuhe und evtl. 
(selbstgebackene) Plätzchen
Susanne Gräfin Finckenstein
Sonntag, 10.12.17, 14.00 - 17.00 Uhr, Erw. € 6,00, Kinder € 
4,00, zzgl. € 1,50 Materialgeld (pro Tn)
Treffpunkt: Marswaldspielplatz, zwischen 97478 Zell a. E. und 
97514 Oberschleichach

Die Hühnerweihnacht
Geeignet für Mütter/ Väter mit Kindern im Alter von 3 bis 8 Jahren.
Michaela von der Linden
Dienstag, 12.12.17, 16.30 - 17.45 Uhr, Elternteil mit Kind € 7,50, 
Elternteil mit 2 Kindern € 9,00, Familien € 10,50
Kursort: Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT Unterschleichach.

Mama Muh feiert Weihnachten
Für Mütter/Väter mit Kindern von 2 bis 7 Jahren
Michaela von der Linden
Mittwoch, 13.12.17, 16.45 - 18.00 Uhr, Elternteil mit Kind € 7,50, 
Elternteil mit 2 Kindern € 9,00, Familien € 10,50
Kursort: Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach, OT Unterschleichach

Weihnachten mit Tomte Tummetott bei den Schafen
Für Mütter/Väter mit Kindern von 2 bis 6 Jahren.
Michaela von der Linden
Donnerstag, 14.12.17, 16.30 - 17.45 Uhr, Elternteil mit Kind € 
7,50, Elternteil mit 2 Kindern, € 9,00, Familien € 10,50
Kursort: Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT Unterschleichach
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Bereits zum sechsten Mal veranstaltet die Präventionsstelle der 
Kommunalen Jugendarbeit ein kostenloses Cocktailseminar. Im 
Jahr 2018 findet es am Freitag, 26. Januar, von 18 bis 21 Uhr 
in der gemeinsamen Geschäftsstelle von Kommunaler Jugend-
arbeit und Kreisjugendring Haßberge (Promenade 5, 97437 
Haßfurt) statt. Bei dem Seminar dreht sich alles rund um alko-
holfreie Cocktails. Neben Grundlagen und Basics gibt es viele 
Tipps und Tricks zu Zutaten, Zubehör und Anrichtung. Natür-
lich wird auch kräftig gemixt und ausprobiert, damit bei Veran-
staltungen mit der Saftbar alles glatt läuft.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung bitte bis 12. 
Januar bei Eva Pfeil, E-Mail: Eva.Pfeil@hassberge.de oder Tele-
fon 09521/951686. Weitere Informationen zur „Saftbar“ gibt es 
unter: www.saftbar.hassberge.de.

Die LAG Haßberge unterstützt 
Kleinprojekte finanziell

Noch bis zum 5. Dezember 2017 können Projektideen für Klein-
projekte bei der LAG Haßberge eingereicht werden. Von den 
fristgerecht eingegangenen Projektideen werden vier ausge-
wählt, die eine finanzielle Unterstützung erhalten. Der Wett-
bewerb findet im Rahmen des LEADER-Projektes „Unterstüt-
zung Bürgerengagement“ statt. Die Auswahl der geförderten 
Projekte und die Festlegung deren Rangfolge erfolgt anhand 
von Checklisten. Die Unterstützungsbeiträge sind gestaffelt in 
2.500, 1.500, 1.000 und 600 Euro – insgesamt können 5.600 
Euro vergeben werden.
Bewerben um die finanzielle Unterstützung können sich neben 
Privatpersonen auch juristische Personen, z.B. Vereine. Bis zur 
genannten Frist muss eine formlose, schriftliche Anfrage an die 
LAG Haßberge e.V. gerichtet werden, mit einer rund halbseiti-
gen Beschreibung des Vorhabens, den voraussichtlichen Kos-
ten und den Kontaktdaten des Antragstellers. Zu beachten ist, 
dass das Projekt erst nach Förderzusage begonnen werden 
darf.

Sonstige Nachrichten

Selbsthilfegruppe 
jüngerer Alleinstehender

In Ebern gibt es eine Selbsthilfegruppe für jüngere Alleinste-
hende. Zur Zeit besteht die Gruppe aus 13 Personen, die zwi-
schen 34 und 58 Jahre alt sind. Wer nicht alleine sein will, der 
sollte sich uns anschließen und dazustoßen.
Diese Gruppe trifft sich einmal im Monat, an jedem dritten Don-
nerstag. Dabei werden Probleme und Herausforderungen zum 
Alleinesein besprochen. 
Außerdem verabreden wir uns am Wochenende z.B. zu Veran-
staltungen, zum Essen gehen, usw.
Das nächste Monatstreffen ist am Donnerstag, den 14.12.2017, 
um 18:30 Uhr im Gewerkschaftshaus, Gleusdorfer Str. 25, in 
Ebern. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Mehr Information 
zur Selbsthilfegruppe jüngerer Alleinstehender unter der Tele-
fonnummer 09521/27313 bei Monika Strätz-Stopfer.

Cocktail-Seminar

Fruchtig – lecker – alkoholfrei
Die Kommunale Jugendarbeit führt in die Kunst des Cocktail-
mixens ein. Cocktails sind bunt, schön verziert - und auch ganz 
ohne Alkohol lecker! Mit der Saftbar der Kommunalen Jugend-
arbeit können alkoholfreie Cocktails ganz einfach bei Sportfes-
ten, Verbandstreffen, Gemeindefesten sowie Veranstaltungen 
in Schulen, Jugendtreffs oder Kindertagesstätten gemixt und 
geshaked werden.
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Vereinsleben Ebern

Blasorchester Ebern

Ende der vorstandslosen Zeit

Mit dieser teils bewährten, teils neuen Führungsmannschaft 
startet das Blasorchester Ebern in das nächste Vereinsjahr.

Seit 2013 war das Blasorchester Ebern ohne offiziellen ersten 
Vorsitzenden gewesen. Doch diese vorstandslose Zeit ist nun 
endlich zu Ende. Seit der Jahreshauptversammlung im Oktober 
hat das Blasorchester Ebern wieder einen 1. Vorsitzenden. Ste-
fan Plott, der in den vergangenen Jahren das Amt des 2. Vor-
sitzenden und damit die Führung des Vereins hatte, war sehr 
erfreut. „Der Matthias Sperber hat sich bereit erklärt, diesen 
Posten zu übernehmen“ verkündete er den rund 45 anwesen-
den Mitgliedern. 

Die Projektideen müssen einen innovativen Charakter und 
einen Bezug zum Entwicklungsziel Demografie der Lokalen 
Entwicklungsstrategie haben. 
Zum Entwicklungsziel Demografie zählen insbesondere die 
Handlungsziele Mobilitätssicherung, Barrierefreiheit, Schaffung 
dezentraler Gesundheits-, Versorgungs- und Freizeitangebote 
sowie die Stärkung Bürgerschaftlichen Engagements und inte-
grativer Maßnahmen. 
Beispielsweise können die Anschaffung von Unterrichtsma-
terialien, Maßnahmen zur Öffentlichkeitsarbeit, ehrenamtliche 
Tätigkeiten, Veranstaltungen und die Errichtung von Freizeitein-
richtungen gefördert werden.
Weitere Informationen und Unterlagen zum LEADER-Projekt 
„Unterstützung Bürgerengagement“ finden Sie auf der Home-
page der LAG Haßberge e.V. (www.leader-hassberge.de) unter 
Aktuelles. Sie können sich auch direkt an das LAG-Manage-
ment wenden, das Sie gerne berät.

Kontaktdaten:
Landratsamt Haßberge
LAG Haßberge e.V.
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt
09521/27-650
kreisentwicklung@hassberge.de

Die nächsten Termine: 14.12., 11.01., 08.02.
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Andachtsvolle Stille...
... und Beschaulichkeit erwartet den Besucher an den Advents- 
und Weihnachtstagen im Rathaushof vor der dort aufgestellten 
großen Weihnachtskrippe, die sich in ihren einzelnen Bildern 
ganz an das Heilsgeschehen hält, wie es im Lukasevangelium 
erzählt wird. So wechseln die Bilder von der Verkündigung 
Mariens am 1. Öffnungstag (2. Adventsonntag) über die Her-
bergssuche (3. Advent) hin zur Geburt Jesu und weiter zur 
Anbetung der Heiligen Drei Könige (6. und 7. Januar). Die ent-
sprechenden Evangelientexte im Schaukasten erklären auch 
dem unkundigen Besucher, was hier gezeigt wird. Besonders 
empfehlenswert für einen Besuch ist die Zeit, wenn die Nacht 
hereinbricht, dann entfaltet sich der ganze andachtsvolle Zau-
ber dieses Ortes. Schön wäre es, wenn sich Gesangsgruppen, 
Musiker oder Kindergruppen finden würden, die am Abend 
(auch unter der Woche) mal eine halbe Stunde der Krippe ihre 
Reverenz erweisen würden. Die Termine dafür würden dann in 
der Tagespresse bekannt gegeben. Regulär geöffnet ist jeweils 
an den Sonn- und Feiertagen bis 7. Januar jeweils von 14 - 17 
Uhr. Am Hl. Abend ist nur bis 16 Uhr geöffnet.
Text: Ingo Hafenecker

Bürgerverein Fischbach

Adventmarkt im Schlosshof
Einladung zum 8. Adventmarkt im Schlosshof an der Kirche in 
Fischbach am Freitag, 8. Dezember 2017, ab 17 Uhr bis 21 Uhr.
Verschiedene Stände bieten Gestecke, selbstgestrickte 
Socken, Christstollen und Plätzchen, Pelztierchen, Holzarbei-
ten, Liköre und Schnäpse an. Natürlich gibt es vor Ort auch 
eine Bewirtung mit Glühwein, Kinderpunsch, Bratwürsten, Waf-
feln, Kartoffelsuppe im Brottopf etc. Der Nikolaus kommt gegen 
18 Uhr. Der Posaunenchor Fischbach spielt weihnachtliche 
Lieder gegen 18.30 Uhr. Die Freiwillige Feuerwehr Fischbach-
Höchstädten und der Bürgerverein hoffen auf rege Beteiligung 
und wünschen ein paar schöne Stunden in Fischbach.

FFW Ebern

Leistungsprüfung bestanden

Gäbe es einen Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person, diese 
Mannschaft wäre auf jeden Fall in der Lage, der Person zügig 
und kompetent zu helfen. Das haben die neun Feuerwehrmän-
ner und -frauen bei ihrer letzten Leistungsprüfung im Bereich 
Technische Hilfeleistung bewiesen. Unter der Aufsicht der 
Schiedsrichter Thomas Habermann (KBI, Unterpreppach) und 
Walter Reuter (Ebern) sowie Zeitnehmer Uwe Kern aus Jun-
kersdorf zeigten sie eindrucksvoll ihr Können. Dabei erreichte 
Jonas Klein Stufe 1. Rudi Hauck, Magnus Harnold, Silke 
Schwarz und Hannes Jankowski erreichten Stufe 2. Die vor-
letzte Stufe 5 erreichten Gruppenführer David Pfeufer, Maschi-
nist Anton Gerstenkorn, Sebastian Wagner und Philipp Ruh-
hammer. In etlichen Übungsstunden in ihrer Freizeit hatten sie 
sich auf diese Prüfung vorbereitet und konnten nun realitätsnah 
zeigen, dass sie im Falle einer Technischen Hilfeleistung (THL), 
wie sie zum Beispiel bei einem Unfall mit eingeklemmter Person 
benötigt wird, zeitnah, sicher und kompetent helfen können.
Text & Bild: Katharina Becht

Der Sendelbacher Matthias Sperber war selbst etliche Jahre 
lang aktiver Musiker im Orchester gewesen. Seit 2004 aber 
musste er das aktive Musizieren an den Nagel hängen.
Stefan Plott war indes froh, wieder ins „zweite Glied“ zurück 
treten zu können und übernahm einen Beisitzer-Posten in der 
Vorstandschaft. Auch alle anderen Posten konnten gut besetzt 
werden. Den 2. Vorsitzenden übernahm Günter Rüpplein. 
Zusammen mit Matthias Sperber und dem neuen Dirigenten 
Sebastian Saffer ergeben die drei ein gutes neues Führungs-
gespann.
Das zeigt sich auch in den Plänen, die sie für das kommende 
Jahr bereits haben. So soll die Unterhaltungsmusik für die 
Spielsaison 2018 neu gestaltet werden. Ein Probenwochen-
ende im März wird das nächste „Absolut Musik“ Konzert am 7. 
April intensiv vorbereiten und das Orchester soll wieder einmal 
an einem Wertungsspiel teilnehmen, was natürlich auch gut 
vorbereitet sein will. Alles umkrempeln wollen die neuen Chefs 
deswegen aber noch lange nicht. „Bekanntes bewahren und 
die Tradition fortsetzen“, antwortete Matthias Sperber auf die 
Frage, ob er schon Ideen für seine Amtszeit habe.

Der neue Vorstand:
1. Vorsitzender: Matthias Sperber
2. Vorsitzender: Günter Rüpplein
Kassier: Paul Marks; Schriftführerin: Franziska Plott; Zeugwart 
Instrumente/Inventar: Stefan Rüpplein; Zeugwart Bekleidung: 
Veronika Müller; Orchestersprecher: Lisa Meister, Daniel Bai-
ersdorfer; Beisitzer: Saskia Nembach, Andreas Freibott, Achim 
Baiersdorfer, Stefan Plott, Klaus Plott, Sonja Helmerich

Text & Bild: Katharina Becht

Bürgerverein Ebern
Heimatgeschichte für Kinder
Kinder führen Kinder - Eberner Stadtgeschichte
Eine Führung zur Eberner Heimatgeschichte, mit Stadtführung 
und zu den Schätzen aus Eberns Vergangenheit im Museum. 
Wenn ihr wissen wollt, warum Ebern das „Kegelspiel“ genannt 
wird und wie die 500 Jahre alte Wasserleitung aussah, dann 
kommt am 10. Dezember ins Heimatmuseum Ebern. Unser 
Museumsführer Faris nimmt euch mit in die spannende Vergan-
genheit unserer schönen Stadt Ebern.
Treffpunkt: 10.12.2017, 14 Uhr Heimatmuseum Ebern
Dauer ca. 1,5 Stunden

Kinder führen Kinder - Kleidung und Mode früher
Bei unserer Führung für Kinder am 17. Dezember im Heimat-
museum Ebern zeigen euch Isabel und Lisa-Marie wie sich 
eure Opas und Uromas gekleidet haben. Ihr erfahrt viel über 
Trachten und Alltagskleidung sowie die Stoffe, aus denen die 
Kleidung gemacht wurde. Zum Abschluss der ungefähr ein-
stündigen Führung schlüpft ihr in einige der Klamotten und ver-
anstaltet zusammen mit den beiden Museumsführerinnen eine 
coole Modenschau.
Treffpunkt: 17.12.2017, 14 Uhr, Heimatmuseum Ebern
Dauer ca. 1 Stunde

Text: Stefan Andritschke

Stiller Advent im Heimatmuseum
Auch in diesem Jahr ist es den Verantwortlichen des Bürger-
vereins gelungen, für die „Stillen Advent“-Abende im Heimat-
museum namhafte Interpreten zu gewinnen, so dass sich die 
Fangemeinde wieder auf stimmungsvolle und besinnliche 
Abende freuen darf. Wie immer finden diese Veranstaltungen 
jeweils am Dienstag statt. Hier die Termine:

Dienstag, 05.12., 18 Uhr 	  Grettstadter Dreigesang
Dienstag, 12.12., 18 Uhr 	  Haßfurter Stubenmusik
Dienstag, 19.12., 18 Uhr 	  Intermusikalisch

P3 P2



15Nr. 24/2017

Staat abgerechnet werden. Die immer mehr älternde Gesell-
schaft und die relativ früh und immer mehr aufkommende 
Demenz-Krankheit ist ein spürbarer Ausbau im Sozialwesen 
unumgänglich. „Wir freuen uns über ein modernes und familä-
res Heim für unsere Angehörigen, aber auch über ein betreutes 
Wohnen in Ebern, das dann im alten St. Elisabeth für mobilere 
Senioren möglich gemacht werden soll“, erklärte die 1. Vorsit-
zende Simone Berger.

Text & Bild: Simone Berger

Freie Senioren

Freie Senioren feiern Advent
Die Freien Senioren treffen sich am Mittwoch, 13. Dezember, 
zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier im Restaurant „Peppo“ 
in Sandhof. Beginn ist um 13.30 Uhr.
Text: Edith Fuchs

Gesangverein Eyrichshof

Termine für Dezember
Der Gesangverein Eyrichshof gibt folgende Termine für seine 
aktiven Mitglieder bekannt:
Am 10. Dez. treffen um 13:00 Uhr an der Frauengrundhalle 
Ebern zum Einsingen für die Seniorenfeier bei der Stadt Ebern. 
Beginn ist um 14 Uhr. Am 12.Dez. treffen um 15:30 Uhr, Alten.-
und Pflegeheim St. Elisabeth zum Adventlichen Singen. Für alle 
passiven und aktiven Mitglieder des Gesangvereins Eyrichshof 
ergeht herzliche Einladung zur ihrer Chor-Weihnachtsfeier am 
Samstag den 16. Dezember um 13:30 Uhr im Probenheim in 
Eyrichshof. Die Mitglieder sollten sich bitte bei 1.Vors. Ursula 
Dietz unter Tel 09531-8070 anmelden, besonders die eine 
Fahrgelegenheit benötigen um eine gute Planung und Vorbe-
reitung zu ermöglichen.

Kirchenmusik Bischwind

Frauen-Union Ebern

Noch Restplätze übrig!

Frauen-Union trifft Seniorenheimleitung

Christine Unger (links) referierte bei der Frauen-Union Ebern.

Beim monatlichen Stammtisch der FU Ebern war diesmal Chris-
tine Unger, neue Heimleiterin vom Seniorenzentrum St. Elisa-
beth, zu Gast. Den Mitgliedern und Gästen wurde erklärt, dass 
es wider den Planungen keinen gemeinsamen Neubau mit der 
Kita in Ebern geben werde, jedoch aber sicher ein neues Seni-
orenheim, obwohl noch kein Standort in Ebern und Umfang des 
Gebäudes festgelegt wurde“, so die Gastrednerin. Da wird nun 
wohl auf ein neues Angebot von der Stadt gewartet. Ein Pfle-
geheim ist eine familienergänzende Einrichtigung, wo große 
Räumlichkeiten für Wohngruppen sinnvoll sind. Was braucht 
heute ein alter Mensch, um mitten in der Gesellschaft sein zu 
können? Nach ersten Äußerungen von Mdl Huml sollen soziale 
und pflegende Einrichtungen künftig, z.B. Nachtpflegeplätze, 
staatlich unterstützt werden. Ein Musterbeispiel wäre Holland, 
wo die Kosten nicht über die Pflegekassen sondern über den 
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Sportfreunde Unterpreppach

Sportverein Heubach

SV Heubach -  Glühweintreff

Beginn jeweils ab 18:00

Ortsmitte - bei Mönch´s

Herzliche Einladung zum

- 08.12.17

- 29.12.17

- 22.12.17

- 05.01.18

Kulturring Ebern e.V.

Ebern wird zum Dschungel

Zweiter Bürgermeister Harald Pascher überreicht dem Kultur-
rings-Vorsitzenden Walter Ullrich die fast leere Stadtkasse.

Am 11.11. um 19.19 Uhr läuteten die Eberner in der Rathaus-
halle wieder die fünfte Jahreszeit ein. Begleitet von Show-
tanzgarde, Schörschla und Schellenmann ist der Elferrat ein-
gezogen und begrüßte die Gäste, darunter einige ehemalige 
Elferräte, mit einem dreifach donnernden „Ebern Helau“. Höhe-
punkt des Abends war die Bekanntgabe des Faschingsmottos 
für die Saison 2017/2018. Noch eingerollt hing das Motto-Pla-
kat, das Erich Wolfert entworfen und gestaltet hat, zu Beginn 
hinter der Bütt und wurde schließlich von Elferrat Thomas Lim-
pert enthüllt: „Eberner Dschungel – da simmä däham“ lautet 
das Motto für diese Faschingssaison.
Neben der Bekanntgabe des Mottos stand auch die Verleihung 
von drei Faschingsorden auf der Agenda. So wurden Peter 
Kraus und Janina Reuter offiziell mit in den Elferrat aufgenom-
men und Julia Neubauer für ihr langjähriges Mitwirken bei der 
Showtanzgarde Ebern-Heubach geehrt.
Zur Übergabe von Rathausschlüssel und Stadtkasse trat heuer 
zweiter Bürgermeister Harald Pascher nach vorne, der seine 
Feuertaufe in der Bütt bestanden und dabei so manchen Eber-
ner Politiker auf die Schippe genommen hat. Nach der Bütt 
war es an der Zeit, dem Kulturrings-Vorsitzenden Walter Ullrich 
symbolisch die Macht zu übertragen. So überreichte Harald 
Pascher den Rathausschlüssel, Amtskette und die – wie immer 
fast leere – Stadtkasse.

Ein kleiner Ausblick auf die Termine im Eberner Fasching:
Am Freitag, den 2. und Samstag, den 3. Feburar 2018 finden 
die Bunten Abende des Kulturrings in der Frauengrundhalle 
statt. Am Faschingssonntag, 11. Februar 2018, schlängelt sich 
dann der „Eberner Gaudiwurm“ durch die Straßen der Altstadt, 
ehe am Rosenmontag, 12. Februar 2018, das Blasorchester 
zum Rosenmontagsball einlädt.

Text & Bild: Janina Reuter

Ortsvereine Unterpreppach

Ortsvereine laden zum Christbaumtreff ein
An 6 Abenden in der Advent-und Weihnachtszeit laden die 
Ortsvereine aus Unterpreppach zum Christbaumtreff am Feuer-
wehrhaus ein. Neben dem hell erleuchtetem Weihnachtsbaum 
kann wieder die Dorfkrippe mit verschiedenen biblischen Sze-
nen bewundert werden. Die Ortsvereine bieten an den Aben-
den neben Glühwein und antialkoholischen Getränken unter-
schiedliche Speisen zur Stärkung an.
Text & Bild: Elmar Barth
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Aktuelle Events in Ihrer Umgebung
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TV Ebern

Was läuft im TV 1863 Ebern im Dezember 2017?
Datum	Abteilung	 Mannschaft	 Uhrzeit 	Ort
 	 Bouldern	 Öffnungszeiten:
		  Sonntag 16:00-19:00
		  Dienstag 18:00 -21:00		  Sportheim
02.12..	 Volleyball	 TV Ebern – VG Forchheim
		  SVSW Kemnath	 14:00	 Dreifachturnhalle
02.12.	 Tischtennis	 TV Ebern Jungen – TTC
		  Rödental	 10:00	 Ebern
02.12.	 Tischtennis	 TV Ebern – TTC
		  Tiefenlauter III	 18:00	 Ebern
09.12	 Tischtennis	 TV Ebern – TSV
		  Scherneck II	 18:00	 Ebern
16.12.	 Schwimmen	 11.Weihnachtsvierkampf	 11:00	 Coburg
16.12.	 Handball	 Weibl.B Jugend – SK
		  Kunstadt – Weidhausen	 12:00	 Dreifachturnhalle
16.12.	 Handball	 Männer II – TV 1886
		  Ebersdorf II	 14:00	 Dreifachturnhalle
16.12.	 Handball	 Männl. A Jugend – TV
		  Marktleugast	 15:00	 Dreifachturnhalle
16.12.	 Handball	 Männer – HG Kunstadt	 18:00	 Dreifachturnhalle

VdK Ortsverein

Vorweihnachtliche Feier
Der VdK-Ortsverband lädt für Samstag, 09. Dezember, ab 14 
Uhr wieder alle Mitglieder, deren Lebenspartner, sowie alle 
Interessierten gleichermaßen zu seiner vorweihnachtlichen 
Feier ins Evang. Gemeindehaus, Ebern, herzlich ein. Wir wollen 
ein paar gemütliche Stunden gemeinsam verbringen und uns 
auf Weihnachten einstimmen.
Text: Winfried Golonka
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Kraisdorfer in böhmischer Tonart
„Wenn man euch bucht, ist der Saal voll“ – diese anerkenn-
den Worte sagte Bürgermeister Ralf Nowak im November beim 
„Böhmischen Abend“ der Blasmusik Kraisdorf, zu dem die 
Kapelle in den Pfarrsaal von Pfarrweisach eingeladen hatte. 
Und in der Tat: bei der zehnten Auflage spielten die Musi-
kanten um Dirigent Gerhard Eller vor vollem Haus böhmische 
Polkas, Walzer und Märsche in einem bunt gemischten Pro-
gramm, aufgelockert durch Gesangsbegleitung vom Solisten 
bis zum Sextett. So sagte Vorsitzender Herbert Schönmann 
bei der Begrüßúng, „Polkas, Walzer und Märsche sind wieder 
‚in‘ – man sieht es auf der Bühne“, womit er die vielen jungen 
Leute in der Kapelle meinte. Und Bürgermeister Nowak setzte 
hinzu: „Ich bin stolz auf euch, so einen Exportschlager in der 
Gemeinde Pfarrweisach zu haben“. Professionalität und eine 
starke Dorfgemeinschaft, wie sie in Kraisdorf vorherrsche, 
zeichne die Kapelle aus.
Angesichts der fünf Jubilare, die für 45 bis 70 Jahre Musizie-
rens geehrt worden sind waren einige „Oldies“ der böhmisch-
mährischen Musik ins Programm aufgenommen worden, sagte 
Moderator Elmar Schneidawind. Von wegen „stade Zeit“ oder 
„November-Blues“ – die Gäste sangen, klatschten rhythmisch 
bei der Amsel-Polka, beim legendären „Trompeten-Echo“ von 
den Oberkrainern, oder schunkelten bei „Der Mond hält seine 
Wacht“ und beim „Böhmischen Wind“ mit, der „von der Ferne 
leise rauscht“ -von wegen: er blies kräftig durch den Pfarrsaal. 
Aber auch das übrige Programm hatte es in sich. Und so ließen 
die Gäste nach drei Stunden die Musikanten erst nach zwei 
Zugaben von der Bühne – wobei es beim „Böhmischen Traum“ 
nochmals in die Vollen ging, als sich ein Teil der Musikanten 
unter die Zuschauer mischte.

Mit böhmisch-mährischer Blasmusik wartete die Blasmusik 
Kraisdorf am Samstagabend im Pfarrsaal Pfarrweisach auf und 
sorgte drei Stunden lang für Stimmung.

Verein für Gartenbau und 
Ortskultur Heubach

Feier für Senioren & Alleinstehende
Alle Senioren und Alleinstehenden sind herzlich eingeladen 
zur Adventsfeier am Freitag, 8. Dezember 2017 um 14 Uhr im 
Gemeinschaftsraum in Heubach. Bei Kaffee, Tee und Weih-
nachtlichem Gebäck verbringen Sie einen kurzweiligen Nach-
mittag. Bei der musikalischen Gestaltung unter Leitung von 
Helmut Vogel erklingen Akkordeon, Harfe, Klarinette, Steirische 
und Tuba. Wir haben die Seniorenfeier zeitlich vom Nikolaus-
markt in Heubach getrennt, denn wir denken, dass so mehr 
Ruhe und Zeit für Gespräche gegeben ist.
Text: Berthold Angermüller

11. Heubacher

Nikolausmarkt

Sa 9.Dez.
15.°° Uhr

am Haus der Bäuerin
Viele Stände bieten Ihnen weihnachtliche

Geschenkideen und Spezialitäten.

Für vorweihnachtliche Stimmung ist gesorgt.

Der Nikolaus gibt den Kindern kleine Geschenke!

Bei schlechtem Wetter sind wir in der Halle.

Verkauf von Plätzchen zu Gunsten 

unserer Jugendarbeit.

Verein für Gartenbau und Ortskultur Heubach

Vereinsleben Pfarrweisach

Blasmusik Kraisdorf

Julian Bayersdorfer hat D1-Prüfung bestanden
Beim „Böhmischen Abend“ der Blasmusik Kraisdorf ist Nach-
wuchsmusikant Julian Bayersdorfer (Bildmitte) vom Kreisvor-
sitzenden des Nordbayerischen Musikbundes Peter Detsch 
(rechts) für das Bestehen der D1-Prüfung des Musikbundes 
geehrt worden. Der Kreisvorsitzende überreichte dem 13-jäh-
rigen Tenorhornspieler unter dem Applaus der Gäste eine 
Urkunde. Mit auf dem Bild Ausbilder Willi Dorsch.
Text & Bild: Simon Albrecht
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Musikverein St. Kilian

Schützengesellschaft Junkersdorf

So sah es am Ende im Saal aus: die Musikanten mischen sich 
unter die Gäste, die hielt es nicht mehr auf den Stühlen und 
klatschten rhythmisch beim „Böhmischen Traum“ mit.

Text & Bilder: Simon Albrecht

Termine
16. Dezember:
Dorfweihnacht um 16.30 Uhr Kirche Kraisdorf
Wir freuen uns auf Euch, Eure Blasmusik Kraisdorf
Text : Herbert Schönmann

Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern

Apotheker Stang spricht über Schlafstörungen
66 Damen kamen zum jüngsten Hausfrauentreff und hörten 
einen hochinteressanten Vortrag des Apothekers i.R. Herbert 
Stang aus Ebern. Er referierte über einen gesunden Schlaf und 
Schlafstörungen. Ferner gab er entsprechende Tips für eine 
gute Schlafhygiene. Schlaf ist erforderlich, so Stang, um das 
tagsüber Geschehene zu verarbeiten. So werden über Nacht 
Hormone gebildet, um den Körper wieder aufzuladen. Im Alter 
sei weniger Schlaf ausreichend, so etwa fünf bis sechs Stun-
den. Immerhin klage ein Drittel der Bevölkerung über schlech-
ten Schlaf oder Einschlafstörungen. Folgen des Schlafmangels 
sind dann Reizbarkeit, Müdigkeit, tränende Augen und Blut-
hochdruck. Auch Krankheiten können den Schlaf rauben, so 
der Apotheker. 
Er führte Bluthochdruck, Schilddrüsenüberfunktion, Atemaus-
setzer, Depressionen und Restless Legs ((unruhige Beine) an. 
Bei Schlafstörungen empfahl Stang Heilkräuter, wie Baldrian, 
Hopfen, Johanniskraut, Melisse, Lavendel und Passionsblume, 
aber auch rezeptfreie Medikamente wie Schüssler Salz Nr. 7 
und Bachblüten. Verschreibungspflichtige Medikamente kön-
nen nämlich abhängig machen. Entspannungsübungen wären 
sehr sinnvoll. Vor dem Schlafengehen sollten koffeinhaltige 
Getränke, Alkohol und schwere Speisen gemieden werden. 
Ferner sind gute Tips für die Schlafhygiene die Regelmäßigkeit 
des Schlafengehens, ein Einschlafritual, kühle Schlafzimmer-
temperatur, vor dem Schlafengehen nicht fernsehen und im 
Bett kein TV, PC oder Lesen. Die Vorsitzende vom Hausfrau-
entreff, Angela Eckert, bedankte sich beim Apotheker für den 
mit viel Beifall aufgenommenen Vortrag mit einem „Schlummer-
trunk“.
Text: Horst Schneider

Seniorenkreis Pfarrweisach

Senioren feiern Advent
Die Adventsfeier der Senioren der Pfarrei Pfarrweisach ist am 
Dienstag, den 12. 12. 2017, um 14:00 Uhr in der Gastwirtschaft 
Eisfelder in Pfarrweisach. Die Seniorenleiter Seifert Inge, Mann 
Helga und Ort Adam bereiten einen unterhaltsamen Nach-
mittag mit etlichen Überraschungen vor. Herzliche Einladung 
ergeht an alle Senioren.
Text: Adam Ort
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Vereinsleben Rentweinsdorf

FFW Sendelbach-Gräfenholz

VdK-Ortsverband Rentweinsdorf
Einladung zur Weihnachtsfeier
Der VdK-Ortsverband hat seine vorweihnachtliche Feier am 
Freitag, 1. Dezember. Beginn ist um 15 Uhr im Gasthaus am 
Schloss. Es ist wieder ein abwechslungsreiches Programm mit 
Geschichten und Gedichten zur Weihnachtszeit vorgesehen. 
Ferner gibt es weihnachtliche Leckereien.
Text: Horst Schneider

Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft 
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Regelmäßige Gottesdienste
Dienstag 	  08.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Donnerstag 	 18.00 Uhr Krankenhaus Kapelle
Samstag 	  18.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 	  10.00 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 	  10.30 Uhr Spital Kirche Ebern
Die aktuelle Gottesdienstordnung liegt in den Kirchen auf oder 
unter www.pg-ebern.de

Vielen Dank für die Hilfe
Die Vorstandschaft der Schützengesellschaft 1877 Junkersdorf 
e.V. bedankt sich recht herzlich bei allen Helfern, die tatkräftig 
bei der Umsetzung und Organisation der Kirchweih unterstützt 
haben. Bis zum nächsten Jahr.

TSV Pfarrweisach

Sportler-Neuigkeiten

Die D-Junioren II der JFG-Haßgau/Weisachtal wurden mit 
neuen Trikots ausgestattet. Bedanken möchten wir uns hierfür 
bei Michael Krug von Michael Krug Bau aus Leuzendorf für die 
Unterstützung und Anschaffung der neuen Trikots. Im Bild sieht 
man die Mannschaft der D-Junioren II mit Michael Krug, sowie 
die Trainer Maximilian Raithel und Stefan Weitz.

Text & Bild: Philipp Barthelmann

VdK Pfarrweisach

Vorweihnachtliche Feier
Wieder ist es soweit. Der VdK-Ortsverband lädt für Samstag, 
16. Dezember ab 14 Uhr zu seiner traditionellen Vorweih-
nachtsfeier ins Gasthaus Eisfelder, Pfarrweisach alle Mitglieder, 
deren Lebenspartner, sowie alle Interessierte gleichermaßen 
herzlich ein. Gemeinsam wollen wir uns auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest einstimmen.
Text: Winfried Golonka
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Besondere Gottesdienste
So. 3.12.
  8.45	 Jesserndorf: Gottesdienst
10.00	 Ebern: Kirchweihgottesdienst mit Posaunenchor und 

Einführung von Fr. Christine Unger anschl. Kirchenkaf-
fee im Gemeindehaus

Sa. 9.12.
17.00 	Weißfichtensee: „Zusammen - Familientreff für Jung und 

Alt“: Ökumenische Waldweihnacht

So. 10.12.
  9.30 	Krankenhaus: Gottesdienst
10.30 	Altenheim: Gottesdienst

Veranstaltungen
Kirchweihgottesdienst am 1. Advent
Die Christuskirche feiert mit dem Gottesdienst am 1. Advent 
- dem 3. Dezember - um 10.00 Uhr ihr 59. Kirchweihfest. Im 
Rahmen des Festgottesdienstes wird Christine Unger als Lei-
terin des Alten- und Pflegeheims St. Elisabeth eingeführt. Der 
Posaunenchor wird den Gottesdienst musikalisch gestalten.
Im Anschluss besteht beim Kirchenkaffee im Gemeindehaus 
die Möglichkeit, mit Christine Unger ins Gespräch zu kommen.

Adventsfeier für Senioren
Am Donnerstag 7. Dezember sind die Seniorinnen und Seni-
oren der Kirchengemeinde zur alljährlichen Adventsfeier ab 
14.30 Uhr ins Gemeindehaus eingeladen. Im Rahmen des „Fei-
erabendkreises“ lassen wir uns einstimmen auf die Advents- 
und Weihnachtszeit.

Konzertgottesdienst am 17. Dezember
Seit einigen Jahren wird in der Christuskirche der letzte 
Adventsgottesdienst vor dem Weihnachtsfest als Konzertgot-
tesdienst mit weihnachtlicher Musik gefeiert Beim Gottesdienst 
am 17. Dezember (diesmal der 3. Advent) gestaltet der Kir-
chenchor „Cantabile“ unter der Leitung von Stefanie Ernst den 
Gottesdienst musikalisch aus. Anschließend besteht die Einla-
dung zu einem Eintopf-Essen im Gemeindehaus. Der Erlös soll 
für die Aktion „Brot für die Welt“ bestimmt sein. Dazu ist eine 
Anmeldung erforderlich: Listen liegen ab Anfang Dezember in 
der Christuskirche aus.

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de
Homepage www.ebern-evangelisch.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Besondere Gottesdienste

Sonntag, 03. Dezember
9.00 Uhr Lichtenstein mit Kindergottesdienst
10.15 Uhr Fischbach

Dienstag, 05. Dezember
19.30 Uhr Altenstein Ökumen. Adventsandacht

Sonntag, 10. Dezember
9.00 Uhr Eyrichshof
10.15 Uhr Fischbach mit Kindergottesdienst

Dienstag, 12. Dezember
19.30 Uhr Pfarrweisach Ökumen. Adventsandacht

Besondere Gottesdienste
1. Advent-Sonntag
Pfarrkirche Ebern
10 Uhr 	 Familiengottesdienst mitgest. von der Kirchen-

band Unterwegs u. den Kommunionkindern
14 Uhr 	 Adventskonzert des Kinderchores und der 

Orgelschüler
17 Uhr 	 Adventskonzert in der Pfarrkirche Jesserndorf

Veranstaltungen

Friedensgebet am Mittwoch 6. Dezember um 19 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche Ebern
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen sich um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Laurentius Ebern Christen zum Friedensgebet. 
Der Friede in der Welt ist bedroht. Aber auch Frieden zu stiften 
in unserem Umkreis ist eine ständige Herausforderung.
Wir Christen vertrauen darauf, dass Gott uns hilft. Mit Beten 
und Singen wollen wir die Andacht gestalten. Alle sind herzlich 
eingeladen.

Friedenslicht - Sonntag 17. Dezember um 18 Uhr Pfarrkir-
che Jesserndorf
„Auf dem Weg zum Frieden!“ ist das Motto der Friedenslichtak-
tion 2017. Alles dreht sich um die kleine unscheinbare Flamme, 
die in der Adventszeit in der Geburtsgrotte Jesu Christi in Bet-
lehem entzündet wird. Sie macht sich auf den Weg, um allen 
Menschen in der Adventszeit als Zeichen für Frieden zu leuch-
ten. So kommt die kleine Flamme mit dem Flugzeug nach Wien 
und reist dann mit der Bahn durch ganz Europa weiter. An vie-
len Bahnhöfen und Kirchen wird sie weiter verteilt und soll so 
alle erreichen, die das Licht als Hoffnungszeichen brauchen. 
Holt die kleine Flamme ab und verteilt sie auch bei euch weiter! 
Die Pfadfinder in ganz Europa helfen mit, damit die Reise der 
Flamme gelingen kann.
LEITUNG BDKJ Haßberge & Pfarreiengemeinschaft „Gemein-
sam unterwegs“Ebern Unterpreppach Jesserndorf

Sternsinger-Aktion 20*C+M+B+18
„Gemeinsam gegen Kinderarbeit - In Indien und weltweit“
Gesucht werden auch in diesem Jahr wieder Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, die sich der weltweit größten Kinderorga-
nisation „Sternsinger“ anschließen möchten. Ihr bringt nicht nur 
den Segen, ihr seid auch der Segen.
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Familie Hanus 
09531/5380.

Besuchen Sie die Weihnachtskrippe der Kolpingsfamilie 
Ebern in der Stadtpfarrkirche St. Laurentius Ebern. Täglich 
geöffnet von 9-18 Uhr

Kontakt
Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage www.pg-ebern.de
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Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Kontakt zum Pfarradministrator:
Dekan Stefan Geßner, Mürsbach
Tel. 09533/9827744 oder 09544/6776

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Adventsboten
Ökumenische Abendandachten

Altenstein: 05.12.2017
Pfarrweisach: 12.12.2017
Fischbach: 19.12.2017

jeweils um 19.30 Uhr in der
Ortskirche

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de
Homepage http://www.e-kirche.de/web/kirchengemeinde-eyrichshof

Pfarreiengemeinschaft 
St. Kilian und Weggefährten

Besondere Gottesdienste

Fr	 01.12	 Pfarrweisach	   8.00	 Wort-Gottes-Feier
				    anschl. Bibl. Frühstück
Sa	 02.12.	 Neuses	 18.00	 Vorabendmesse
So	 03.12.	 Lohr	   9.00	 Hl. Messe
 	  	 Pfarrweisach	 10.30	 Hl. Messe Taufe: Frieda 
Kuhn
 	  	 Maro	 10.30	 Hl. Messe
Mo	 04.12.	 Alle Ortschaften	 19.00	 Hausgottesdienst
Di	 05.12.	 Maroldsweisach	   9.30	 Wort-Gottes-Feier im
				    Altenheim Klinger
 	  	 Albersdorf	 18:00	 Hl. Messe
 	  	 Altenstein	 19.30	 Ökumenische
				    Adventsandacht
Do	 07.12.	 Pfaffendorf	 18.00	 Hl. Messe
Fr	 08.12	 Pfarrweisach	 18.00	 Bußgottesdienst
Sa	 09.12.	 Kraisdorf	 18.00	 Vorabendmesse
So	 10.12.	 Pfarrweisach	 09.00	 Hl. Messe
 	  	 Bischwind	 10.30	 Hl. Messe
Di	 12.12.	 Pfarrweisach	 19.30	 Ökumenische
				    Adventsandacht
Fr	 15.12.	 Lohr	 18.00	 Hl. Messe

Veranstaltungen
Pfarrweisach: Seniorennachmittag in der Gastwirtschaft Eisfel-
der am Dienstag, 12.12. um 14.00 Uhr.
Pfaffendorf: Seniorennachmittag am Donnerstag, 14.12. um 
14.30 Uhr im Jägerstübla

 

Kinder feiern Weihnachten 

Liebe Eltern, liebe Kinder, 

wir laden euch recht herzlich zu unserem Krippenspiel  
am 24.12.2017 um 16.00 Uhr  

in der Pfarrkirche St. Kilian Pfarrweisach ein. 

Dieses Jahr steht das Weihnachtsspiel unter 
dem Motto:  

„Mit Franziksus auf dem Weg zur Krippe“ 

Wenn du Lust hast, aktiv daran 
teilzunehmen so melde dich bitte bis 
spätestens 03.12.2017 bei Ramona 
(09535/188345) 

Weiter suchen wir noch dringend 
Erwachsene die Lust hätten das 
Krippenspiel mit vorzubereiten und am 
Hl. Abend mit durchzuführen. Es wäre 
wichtig, das Team zu vergrößern da 
sonst das Krippenspiel in den 
kommenden Jahren in den Sternen 
steht.  

Wir freuen uns auf EUCH!!! 

Das Vorbereitungsteam Inge, Lisa und Ramona
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Diese gestalteten einen Gottesdienst -gemeinsam mit Ortspfar-
rer Hans Körner- , am weltweiten Gebetstag für verfolgte Chris-
ten. In diesem Jahr ging es in erster Linie um zwei der Länder, 
in denen die Verfolgung sehr stark ist, nämlich dem Jemen und 
Eritrea. Nach den einleitenden Worten von Pfarrer Körner gab 
es einen Kurzfilm über die Arbeit und Organisation von Open 
Doors und es wurden die verschiedenen Gebetsanliegen vor-
getragen. Unter der Leitung von Kirchenvorsteherin Elke Rop-
pelt, die Open Doors schon seit Jahren örtlich vertritt, über-
nahm ein Team von jungen Leuten die Gestaltung des weiteren 
Gebetsgottesdienstes. Christine Witter gab hierzu die entspre-
chenden Erläuterungen. 
Den zahlreichen Gottesdienstbesuchern wurden dann Kurz-
filme über den Jemen und Eritrea gezeigt. Im Jemen herrscht 
seit über zwei Jahren Krieg zwischen schiitischen Rebellen und 
Regierungstruppen und auch Saudi-Arabien und andere Staa-
ten sind in den Konflikt verwickelt. Durch das Chaos des Krie-
ges können islamisch-extremistische Gruppen dort ungehindert 
agieren. 
Nahezu alle ausländischen Christen haben das Land inzwi-
schen verlassen. Die wenigen einheimischen Christen muslimi-
scher Herkunft werden stark verfolgt und müssen ihren Glauben 
im Verborgenen leben. Seit Eritrea 1993 unabhängig wurde, 
übt die Regierungspartei dort unter Präsident Afewerki unein-
geschränkte Macht aus. Gerade freikirchliche Christen werden 
als „Agenten des Westens“ und Bedrohung für Staat und Regie-
rung betrachtet.
In seiner Predigt stellte Pfarrer Körner heraus, im Gebet und in 
der Unterstützung für die Verfolgten und um des Evangeliums 
willen inhaftierten Menschen nicht nachzulassen.
Der weltweite Gebetstag in der Dreieinigkeitskirche wurde 
von Walter Dold an der Orgel umrahmt und die verschiede-
nen Gebetsanliegen wurden von Dieter Lorber, Christine Bock, 
Andrea Pfeufer, Klaus Roppelt, Karin Körber, Birgit Trautmann 
und Andrea Schwemmlein gesprochen.
Text: Horst Schneider

Ökumene - Was uns verbindet

Ökumenische Waldweihnacht

ZUSAMMEN
FAMILIEN-TREFF für Jung und Alt

 
Es laden ein: 

Kath. Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam unterwegs“

Ev. Kirchengemeinde Ebern

Kindergarten „Arche Noah“ Ebern

Ökumenische Waldweihnacht 

am Sa. 9. Dez. 2017 um 17.00 Uhr

am Weißfichtensee/Welkendorf

„Zusammen - Familientreff für Jung und Alt“ - so heißt die neue 
ökumenische Veranstaltungsreihe, die besonders Familien mit 
Kindern ansprechen will. Die nächste Veranstaltung der Reihe 
ist die Ökumenische Waldweihnacht am Weißfichtensee bei 
Welkendorf. Sie findet am Samstag, 9. Dezember, um 17.00 
Uhr statt. Bei Posaunenklängen und dem Lichterschein von 
Fackeln und Laternen sind Jung und Alt eingeladen, mit uns 
um den See zu ziehen und sich dabei an verschiedenen Statio-
nen kindgemäß auf das Weihnachtsfest einstimmen zu lassen. 
Anschließend gibt es bei heißen Würstchen und Glühpunsch 
am Schwedenfeuer die Möglichkeit zum Plaudern und Zusam-
mensein. Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der 
Christuskirche statt.

Wir laden dich herzlich ein
zum Kindernachmittag am 2. Dezember 2017

von 14.30 Uhr - 17.00 Uhr
ins Gemeindehaus nach Altenstein

(mit Beginn der Proben für das Krippenspiel am
Heiligen Abend)

Gott ö
ffnet die T

üren

Evangelische Kirche Rentweinsdorf
Besondere Gottesdienste
Salmsdorf, 03.12.2017
  8.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst

Rentweinsdorf, 03.12.2017
  9.45 Uhr 	 Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
14.00 Uhr 	 Taufe
18.00 Uhr 	 Rocksofa

Eichelberg, 10.12.2017
  8.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst

Rentweinsdorf, 10.12.2017
  9.45 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig Kinder-

gottesdienst
11.15 Uhr 	 Gottesdienst für kleine Leute
18.00 Uhr 	 Rocksofa

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218, Fax 09531/6543
Homepage www.kirche-rentweinsdorf.de

Weltweiter Gebetstag für verfolgte Christen
Open Doors Deutschland ist eingebunden in das internationale 
Hilfs- und Missionswerk Open Doors, das seit über 60 Jahren 
im Dienst für verfolgte Christen in mehr als 60 Ländern weltweit 
tätig ist. In den örtlichen Kirchengemeinden Rentweinsdorf und 
Salmsdorf gibt es eine ganze Reihe von Gemeindemitgliedern, 
die sich für die verfolgten Christen einsetzen. 
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14:00 Uhr	 Weihnachtskaffee
	 Seniorenzentrum St. Elisabeth
	 Café Elisabeth, Kapellenstraße 14

16:00 Uhr	 Krippenführung in Ebern
	 Treffpunkt: Bahnhaltepunkt

17:00 Uhr	 Adventskonzert mit anschließendem 
Glühweinstand

	 Musikverein St. Kilian Pfarrweisach
	 Pfarrkirche und Dorfplatz

Dienstag, 05.12.2017
18:00 Uhr	 Stiller Advent
	 Bürgerverein Ebern
	 Heimatmuseum

19:30 Uhr	 Imkerstammtisch
	 Imkerverein Ebern und Umgebung
	 Gasthof Post

19:30 Uhr	 Weihnachtsfeier
	 Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern
	 Gasthof Eisfelder, Pfarrweisach

Mittwoch, 06.12.2017
10:00 - 12:00 Uhr	 Handwerkskammer-Sprechtag
	 Verwaltungsgemeinschaft Ebern, 

Rittergasse 3

19:00 Uhr	 Friedensgebet in der Stadtpfarrkirche
	 Pfarrkirche St. Laurentius Ebern

Donnerstag, 07.12.2017
18:30 Uhr	 Strickabend
	 Bürgerverein Ebern
	 Heimatmuseum

Freitag, 08.12.2017
14:00 Uhr	 Adventsfeier für Senioren
	 Verein für Gartenbau und Ortskultur 

Heubach
	 Haus der Bäuerin

14:00 - 16:00 Uhr	 Adventsstündchen für Eltern / Großel-
tern und Kinder auf dem Bauernhof

	 Anmeldung unter: 09531/8496
	 Mitzubringen: wetterfeste, warme Klei-

dung, die auch schmutzig werden darf!
	 Losbergsgereuth / Leyh-Hof

Samstag, 09.12.2017
14:00 Uhr	 Weihnachtsfeier
	 VdK Ortsverband Ebern
	 Ev. Gemeindehaus

15:00 Uhr	 Nikolausmarkt
	 Verein für Gartenbau und Ortskultur 

Heubach
	 Rund um das Haus der Bäuerin

17:00 Uhr	 Waldweihnacht am Weißfichtensee
	 Weißfichtensee

18:00 Uhr	 Weihnachtsfeier
	 FFW Eichelberg
	 Gemeindehaus

Freitag, 01.12.2017
15:00 Uhr	 Weihnachtsfeier
	 VdK Ortsverband Rentweinsdorf
	 Gasthaus am Schloss

17:00 - 19:00 Uhr	 Offenes Kegeln mit der Lebenshilfe
	 Lebenshilfe Ebern e.V.
	 TV-Sportheim, Ebern

19:00 Uhr	 Weihnachtsfeier
	 Frauen-Union Ebern
	 Gasthof Frankenstuben

Freitag, 01.12.2017 – Samstag, 02.12.2017
13:00 - 19:00 Uhr	 Traditioneller Weihnachtsmarkt
	 Töpferwerkstatt, Dorfplatz 6, 
	 Jesserndorf

Samstag, 02.12.2017
14:00 Uhr	 Sendelbacher Weihnachtsmarkt
	 Feuerwehrverein Sendelbach-Gräfenholz
	 Gutshof, Sendelbach

14:00 - 16:00 Uhr	 Adventsstündchen für Eltern / Großel-
tern und Kinder auf dem Bauernhof

	 Anmeldung unter: 09531/8496
	 Mitzubringen: wetterfeste, warme Klei-

dung, die auch schmutzig werden darf!
	 Losbergsgereuth / Leyh-Hof

17:00 Uhr	 Glühwein, Musik und mehr am Vor-
abend des Weihnachtsmarktes Markt-
platz, Ebern

19:00 Uhr	 Ehrenabend
	 Schützengesellschaft Ebern 1430 e.V.
	 Schützenhaus

20:00 Uhr	 Starterparty
	 Rathaushalle, Ebern

21:00 Uhr	 9-Uhr-Ruf des Eberner Türmers
	 Grauturm

Sonntag, 03.12.2017
	 Adventsfenster
	 Kath. Pfarramt Pfarrweisach

10:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Kirchweih
	 Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebern
	 Christuskirche

Ab 11:00 Uhr	 Weihnachtsmarkt Ebern
	 Markttag
	 Musik, Krippenausstellungen
	 Altstadtbereich

14:00 Uhr	 Seniorenweihnachtsfeier
	 Bürgerverein Salmsdorf
	 Bürgerhaus

Veranstaltungskalender
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Sonntag, 10.12.2017
	 Adventsfenster
	 Kath. Pfarramt Pfarrweisach

10:00 - 12:00 Uhr	 Laserschießkino
	 Bayerischer Jagdverband Kreisgruppe 

Ebern
	 Feuerwehrhaus, Fierst

14:00 Uhr	 Kinder führen Kinder
	 Treffpunkt: Am Heimatmuseum

17:00 Uhr	 Vorweihnachtliches Konzert
	 Blasorchester Ebern/Liedertafel  

Rentweinsdorf
	 Dreieinigkeitskirche, Rentweinsdorf

Dienstag, 12.12.2017
14:00 Uhr	 Seniorenadventsfeier
	 Gasthaus Eisfelder

14:30 Uhr	 Adventfeier
	 Seniorenkreis St. Laurentius
	 Kath. Pfarrzentrum, Ebern

18:00 Uhr	 Stiller Advent
	 Bürgerverein Ebern
	 Heimatmuseum, Ebern

19:30 Uhr	 Ökumenischer Adventsgottesdienst
	 Kirchengem. Altenstein/Hafen-

preppach, Pfarrweisach u. Fischbach
	 Pfarrkirche, Pfarrweisach

Donnerstag, 14.12.2017
18:30 Uhr	 Strickabend
	 Bürgerverein Ebern
	 Heimatmuseum, Ebern

Freitag, 15.12.2017
09:00 Uhr	 Bauernmarkt
	 Marktplatz

16:00 - 20:30 Uhr	 Blutspende
	 Rotkreuzhaus, Alte Kaserne

18:30 - 20:00 Uhr	 Die Herausforderung einen Igel zu umar-
men Vortrag und Antworten für Eltern mit 
Kindern in und vor der Pubertät

	 Ebern / Gg.- Nadler- Str. 1, Raum 2.1

An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Impressum

Mitteilungsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern

Mitgliedsgemeinden: Stadt Ebern,  
Gemeinde Pfarrweisach, Markt Rentweinsdorf.
Erscheinungsweise: vierzehntäglich jeweils freitags in den geraden Kalender-
wochen
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte des Verbreitungsgebietes
Herausgeber, Druck und Verlag:

LINUS WITTICH Medien KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0; 
www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 	

Der VG-Vorsitzende, Erster Bürgermeister Jürgen Hennemann, Rittergasse 3, 
96106 Ebern, oder die jeweilige Vertretung im Amt;
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:

Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR zzgl. 
Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2082

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt VG Ebern
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Neubau Mehrparteien-Wohnhaus
in Forchheim, Planstand 11/2017

1.OG/2.OG

Objektbeschreibung:
Hier werden alle Anforderungen an Ihr neues Zuhause erfüllt. 
Aufzug, Garage, Balkon, Kellerersatzraum.......und dies alles in zent-
raler Lage zu einem fairen Preis! Die moderne Wohnung zeichnet sich 
aus durch eine gelungene Raumaufteilung, viel Licht und einen sonni-
gen Balkon mit Süd-Westausrichtung.

Der Wohnbereich ist großzügig geschnitten und sehr gemütlich. Das 
Schlafzimmer sowie ein weiteres Zimmer verfügen über ausreichende 
Stell-und Einrichtungsmöglichkeiten.

Die Küche kann funktionell geplant werden.
Das inliegende Wannenbad ist zeitlos gefl iest. 
Ein Gäste-WC, ein Abstellraum und ein Kellerersatzraum
komplettieren dieses interessante Angebot

Ausstattung:
Die Wohnung wird schlüsselfertig nach der EnEV 2016 errichtet. 
Bei der Innenausstattung können Sie zwischen
verschiedenen Bodenbelägen und Fliesen sowie 
Sanitärgegenständen wählen.

Lage:
10 Fußminuten zum Bahnhof mit S-Bahnanbindung
nach Erlangen und Nürnberg
10 Fußminuten in die Innenstadt
Einkaufsmöglichkeiten sind in 5 Autominuten erreichbar.
Für Freizeitsportler und Naturliebhaber ist durch den nahe gelegenen 
Kellerwald die Feierabendgestaltung kein Problem.

Sonstiges:
Ihre Anfragen werden selbstverständlich vertraulich und
diskret bearbeitet. Die Angaben im Expose sind Vorinfor-
mationen. Alle Angaben basieren auf Informationen, die uns 
vom Auftraggeber zur Verfügung gestellt wurden.
Diese Angaben wurden von uns sorgfältig recherchiert.
Sie erheben aber nicht den Anspruch auf Alleingültigkeit
und werden unverbindlich zu Informationszwecken zur
Verfügung gestellt.

Weitere Informationen fi nden Sie unter
www.immobilien-forchheim.com

Ihr Ansprechpartner:
Martina Hübner 
Immobilienmarketing GmbH Co KG
Frau Martina Hübner
E-Mail: info@immobilien-forchheim.com

Tel:  +49 9191 6219698
Mobil: +49 171 1807242
Fax: +49 9191 6219699
Web: http://www.immobilien-forchheim.com

91301 Forchheim

Zimmer: 3,00
Wohnfl äche ca.: 94,00 m²
Kaufpreis: 310.000,00 €

Wohnungstyp: Etagenwohnung
Etage:  2
Etagenanzahl:  3
Schlafzimmer:  2
Badezimmer:  1
Gäste-WC:  Ja
Keller:  Ja
Balkon/Terrasse:  Ja
Personenaufzug:  Ja
Objektzustand:  Erstbezug
Baujahr:  2018
Heizungsart:  Zentralheizung
Wesentliche 
Energieträger: Gas
Bezugsfrei ab:  31.12.2018
Stellplatz:  1
Garage: möglich

***Hier sollten Sie zugreifen*** 
STADTNAHE WOHNUNG IN FORCHHEIM
ERSTBEZUG!
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Ich berate Sie gerne ...

bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

 

Rufen Sie mich an. Ich bin für Sie da.

Bernhard Wittig
Mobil: 0175 5743875

Tel.: 09524 302140 • Fax: 09524 302141
b.wittig@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

KFZ - Schöneberg

Hauptstraße 29, 96184 Rentweinsdorf 
Tel. 0171/5348112, E-Mail: kfz-schoeneberg@web.de

Reifen - Verkauf und Montage

Kfz An- und Verkauf

Reifeneinlagerung
für 4 Kompletträder pro Saison       20.- €
Reifenwechsel am PKw
für 4 Kompletträder auf Felge  ab 12.- €
mit RDKS Aufpreis je nach Aufwand

96176 Pfarrweisach
Kraisdorf
Brünner Straße 8

Tel. 0 95 35 / 12 35
Fax. 0 95 35 / 14 25

Gerüst - VWs - trockenbau
CARSTEN MARTIN

MaLer PutzMARTIN
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine/n Auszubildende/n  
zum/zur Kfz-Mechatroniker/in

und einen/n

Kfz-Mechatroniker/in

Angebot der woche M+S Reifen
205/55 R16 91H Hankook W452  à 69,90 €
195/65 R15 91T Hankook W452  à 48,20 €
Preise inkl. Mwst., solange Vorrat reicht.

Haus in ruhiger Hanglage zu ver-
mieten, Ortsteil Eyrichshof,idyllisch
am Waldrand gelegen mit Traum-
Aussicht! Wohnfläche 230 qm/8
Zimmer/große Terrasse/Grund-
stücksfläche 2823 qm. Tel.:
015155113517

Suche in Ebern 3-Zi.-EG-Woh-
nung, ca. 65-85 m², Balkon od.
Terr., Dusche, Keller, Garage, fes-
tes Eink. Tel. 0170/8126180

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2006

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2082
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

Ihre Traumwohnung … 

 suchen oder finden …

… mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Sie Möchten ihRe iMMobilie veRKAuFen?
Wir suchen in Ebern oder näherer Umgebung Wohnhäuser, 
Eigentumswohnungen und Grundstücke in allen Preislagen 
für vorgemerkte Kaufinteressenten.
Wir arbeiten provisionsfrei für den Verkäufer!
Feustel Immobilien in Haßfurt 
Tel. 09521 698-0 oder mail@feustel-immobilien.de

Immobilien
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Im Wasserbett zur Ruhe finden
(rgz/su). Mit den Jahren nehmen 
bestimmte Beschwerden bei den 
meisten Menschen zu. Dazu ge-
hören Störungen des Herz-Kreis-
laufsystems, eine nachlassende 
Nierentätigkeit oder ein träges 
Verdauungssystem. Besonders 
häufig treten Erkrankungen des 
Bewegungsapparates wie Arthro-
se, Arthritis, Rückenprobleme 
oder Osteoporose auf.  Seni-
oren können typische Alters-
beschwerden quasi über Nacht 

lindern lassen. In einem Wasser-
bett etwa von Blutimes oder Ava  
„schwebt“ der Körper nahezu 
schwerelos auf dem Wasserkern 
der Matratze, wodurch kein 
Druck auf kranke Gelenke ent-
steht und die Wirbelsäule immer 
ergonomisch optimal lagert.  
Über ein integriertes Wärmesy-
stem wird das Wasser auf 27 bis 
29 Grad Celsius erwärmt. Unter 
www.akva.com oder www.blum-
times.com gibt es weitere Infos.   

Er will doch nur spielen
(rgz/rae). Fleisch, Feuer, Glut 
und Hitze! Allein das weckt 
schon archaische Instinkte bei 
Männern. Ein weiterer Punkt 
ist auch nicht zu unterschätzen: 
der Spieltrieb. „Ich erlebe es im-
mer wieder bei mir im Shop“, 
bestätigt Christian Hentschel 
von „Der BBQ-Laden“. „Manche 
Männer geraten regelrecht aus 
dem Häuschen, wenn sie all die 
verschiedenen Geräte und das 
Zubehör entdecken.“ Das ulti-

mative neue Männerspielzeug 
ist der sogenannte Beefer“, ver-
rät Hentschel. In dem gasbetrie-
benen Profigerät wird das Fleisch 
nicht einfach gegrillt, sondern 
die Oberfläche bei 800 Grad 
quasi karamellisiert. Ein weiteres 
Highlight ist laut Experte außer-
dem der südafrikanische Braai. 
Dabei handelt es sich um eine 
Feuerstelle, einen Grill und ei-
nen Kamin zugleich. Infos dazu 
gibt es unter www.bbq-laden.de

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Danziger Str. 7
96106 Ebern
Tel. 09531/324
info@maler-loesslein.de

Faszination aussenPutz
… ganz nach Ihren Wünschen

Ein Boden fürs Leben ... 
Hart im Nehmen und dauerhaft schön 
sind unsere Steigerwald-Massiv-Dielen 
aus heimischer Eiche.  

Erstklassiges Preis- / Leistungsverhältnis!
Ausgesuchte Qualität aus unserer Region.

schindelsee 3 
d-96181 rauhenebrach 
tel. 09549 9883580
www.steiwood.de

               

 Kfz-Service
Thomas Dürr

Treinfeld 23
96184 Rentweinsdorf
Telefon 09531 / 1619
info@duerr-teinfeld.de

Alles rund
ums Auto!

Christbaumverkauf
in Junkersdorf
bei Familie Jochen Hartmann

alte Hauptstraße 3
96176 Junkersdorf a. d. W.

Ab Samstag, 

09.12.2017
täglich Verkauf im Hof

tel.: 09535/753

Verkauf ab Hof am
Fr., 08.12.17 ab 13.30 Uhr; Sa., 09.12.17 ganztägig
Fr., 15.12.17 ab 13.30 Uhr; Sa., 16.12.17 ganztägig

Familie Horn HöcHstädten
Tel. 09531/1324 oder 940720
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